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Grundlinien  
der Bildungsarbeit  
in der Evangelischen  
Gemeinde zu Düren 
 
1. Bildung für alle ist in der Evan-

gelischen Gemeinde zu Düren 
eine Aufgabe, die viele Arbeitsfel-
der betrifft und miteinander ver-
bindet. Wir setzen uns für Bildung 
unabhängig vom Lebensalter, 
sozialen Status, religiöser Zuge-
hörigkeit, sexueller Neigung und 
Herkunft ein. 

 
2. Menschen lernen lebenslang. 

Alle Menschen brauchen einen 
fairen Zugang zur Bildung. Die 
evangelische Kirche ist seit der 
Reformation eine Bildungsbewe-
gung. Deshalb gehört Bildung zu 
den unverzichtbaren Kernauf-
gaben von Kirche. 

 
3. Bildung ist nicht nur Wissens-

vermittlung. Viel wichtiger ist, 
dass Bildung Emanzipation, Teil-
habe, Entwicklung und Integration 
der Menschen fördert. Sie ge-
schieht alltagsbezogen, kritisch, 
kommunikativ, ganzheitlich, orien-
tierend, mitweltorientiert, aufklä-
rend und befreiend. 

 
4. Bildung kann den gewohnten 

Lebensalltag „unterbrechen“ 
und neue Einsichten für die Le-
bensgestaltung provozieren. Bil-
dung trägt zur kritischen Betrach-
tung des eigenen, sozialen und 
gesellschaftlichen Umfeldes bei, 
kann die Befreiung von gesell-
schaftlichen Bindungen und Vor-
urteilen fördern und so auch Men-
schen in Krisen unterstützen. 

 
5. In religiösen Traditionen ver-

dichten sich Jahrhunderte alte 
Erfahrungen. Sie sind wichtig, 
weil sie unserem Lebensalltag 
neue Horizonte eröffnen. Evange-
lische Bildungsarbeit sieht in Bil-
dung ein Mittel zur Identitätsbil-
dung, Urteilsfähigkeit und zum 
selbständigen Denken. 

Die „kleinen Dinge“ 
Oft sind es gerade die scheinbar 
kleinen Dinge, die das Leben so le-
benswert machen: Die helfende 
Hand, die plötzlich da ist, wenn der 
Kinderwagen die Treppe nicht hoch 
will. Das Lachen des eigenen Kindes 
beim Zerplatzen der Seifenblase auf 
seiner Nase. Das verständnisvolle 
Gespräch über die alltäglichen 
Missgeschicke mit Kind und Kegel. 
Der wertvolle Tipp, der so nahelie-
gend ist, auf den ich alleine aber nie 
gekommen wäre.  
 
Räume der Begegnung 

Solche schönen Momente erleben 
wir täglich und sie finden meistens 
im Austausch mit Anderen statt. 

Wir von der Familienbildung wollen 
diesen Austausch fördern, indem 
wir bewusst Gelegenheiten und 
Räume für Begegnung schaffen. So 
treffen z. B. in unseren Gruppen 
und Kursen Menschen unterschied-
lichster Herkunft aufeinander: 
Menschen verschiedener Nationali-
tät und Religion, Menschen, die hier 
groß geworden sind, Menschen, die 
geflüchtet sind, Alte und Junge, oft 
Menschen, die sich sonst nie begeg-
net wären. Neben der Förderung 
von Kenntnissen und Fähigkeiten 
stehen bei uns immer die Menschen 
im Vordergrund. Sie zu vernetzen 
ist eine wichtige, Generationen 
übergreifende und soziale Aufgabe 
unserer Bildungsarbeit.  

BILDUNG BEWEGT, ERÖFFNET NEUE HORIZONTE UND ERMÖGLICHT TEILHABE 

„Wir bekennen uns zur Gemeinde Jesu. (…) Jedermann ist dieser Gemein-
de willkommen, gleichgültig, welcher Konfession er angehört oder welche 
Überzeugungen ihn leiten. (…) 
 

Wir bekennen, dass das Leben der Gemeinde beständiger Gottesdienst ist: 
in familiärer, beruflicher, politischer und sozialer Verantwortung. Ausdrück-
lich und unmissverständlich bekennen wir also, dass die Gemeinde nicht 
schweigend zusehen darf, wenn Menschen unterdrückt, ausgebeutet oder 
verdummt werden. Darum steht die Gemeinde der Moral der bestehenden 
Gesellschaft ständig kritisch gegenüber.“ 
 

Aus der Dürener Theologischen Erklärung, 1969 

Familienbildungsstätte: Bildung ist hier bunt und vielfältig 

Begegnung: Junge Menschen und weite Natur                                  Foto: Farber 

Diese Richtlinien wurden im Juni 
2017 vom Bildungs-Ausschuss  
erarbeitet und beschlossen. 
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Eltern-Kind-Gruppen 

Vor allem in den Eltern-Kind-
Gruppen findet - meist unbemerkt - 
ganz intensive Netzwerkarbeit statt. 
Jede Woche besuchen mehr als 150 
Mütter mit ihren Babys und Kin-
dern eine der Gruppen in der In-
nenstadt Düren oder in den Außen-
bezirken. Sie spielen, singen, malen, 
kochen, musizieren gemeinsam. 
Kinder und Eltern schließen erste 
Freundschaften, die Erwachsenen 
tauschen Erfahrungen aus, verabre-
den und unterstützen sich.  

 
Bewegung und Entspannung 

Mehr als 100 Leute, die gerne tan-
zen oder etwas für ihre körperliche 
Fitness und Entspannung tun 
möchten, besuchen Woche für Wo-
che einen unserer Kurse. Viele von 
ihnen kommen schon seit Jahren, 
nicht zuletzt aufgrund der guten 
Arbeit unserer KursleiterInnen, die 
uns ebenfalls seit vielen Jahren die 
Treue halten. 

 
Kreativ sein und sich weiterbilden 

In unseren Kursen können Sie Ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen: Ent-

Zum Beispiel 
Integrations- und Deutschkurse 

Welches Glück!  
Ich kann das Zeugnis meines Soh-
nes selber lesen. 
Ich kann einkaufen.  
Ja sogar: Ich bin Mensch.  
Drei Zettel, drei Antworten von 
Menschen aus einem unserer 12 
Integrationskurse mit Alphabetisie-
rung. Gefragt hatten wir:  
Ich gehe gerne zur Schule weil… 
 
Menschen, die bislang an jedem 
Schild, an jedem Automaten das 
Gefühl hatten: Ich kann das nicht, 
ich gehöre nicht dazu, jetzt endlich 
können sie lesen. Welcher Schritt 
und auch welche Mühen!  
 
Viele dieser Nicht-LeserInnen wa-
ren nie in der Schule, wie z.B. Nad-
ja, die als jüngste Tochter ihre kran-
ke Mutter pflegen musste.  
Oder sie haben nie positive Lerner-
fahrung gemacht, wie z.B. Mehrdin. 
Sie ist Roma und durfte zwar zur 

Schule gehen, aber keiner der ande-
ren Schüler durfte mit ihr sprechen. 
 
Erschwerend kommen oft Traumata 
durch Krieg und Flucht hinzu. In 
einer Klasse sitzen also nicht nur 
Menschen aus vielen Ländern, son-
dern auch mit vielfältigen persönli-
chen Hemmnissen.  
 
Sie, lieber Leser, liebe Leserin, kön-
nen sich jetzt vielleicht ein wenig 
vorstellen, was es bedeutet, wenn 
Mehrdin am Ende des Kurses 
schreibt: Ich habe viel Spaß gehabt. 
 
Zum Beispiel 
Wald– und Gartengruppen 

Jan und sein Opa wissen nun, wie 
ein Radieschen über dem Boden 
aussieht. Und sie wissen auch, wie 
viel Arbeit es ist, bevor es mit einem 
Happs im Mund verschwindet.  
 
Ilona und ihre Tochter Sabrina sind 
ganz bezaubert von den kleinen 
Feuerwanzen am Fuß der Linde, die 

werfen Sie z. B. ihre eigene Kinder-
kleidung und lernen Sie, diese sel-
ber zu nähen. Erproben Sie neue 
Rezepte aus aller Welt in einem un-
serer Kochkurse. Betreten Sie die 
Bühne und improvisieren Sie beim 
Playback-Theater. Oder machen Sie 
eine Fortbildung zur Tagesmutter / 
-vater. In unserer Einrichtung kön-
nen Sie das Zertifikat „Qualifizierte 
Kindertagespflegeperson nach dem 
Kompetenzorientierten Qualifizie-
rungshandbuch Kindertagespflege 
(QHB)“ erwerben. 
 
Integration und Politische Bildung 

In Zusammenarbeit mit der Integra-
tionsagentur der Evangelischen Ge-
meinde entwickeln wir Angebote 
von Migranten für Migranten, zu 
denen natürlich auch Einheimische  
herzlich eingeladen sind. Hier geht 
es sportlich, kreativ-künstlerisch 
und kulinarisch zur Sache.  
2014 haben wir in Kooperation mit 
Partnern aus den Bereichen Kirche, 
Gesellschaft und Umwelt das Forum 
Politik ins Leben gerufen. Als partei-
unabhängiger Zusammenschluss 
organisiert das Forum Politik seit-

dem regelmäßig Podiumsdiskussio-
nen und andere Veranstaltungen zu 
lokalen, regionalen und überregio-
nalen gesellschaftspolitischen The-
men. 
 
Bildung vor Ort:  
In Düren oder außerhalb 

Die Familienbildungsstätte hat 
ebenso wie die Erwachsenenbil-
dung ihren Sitz im Haus der Evan-
gelischen Gemeinde im Zentrum 
von Düren. Hier befindet sich unser 
Büro und viele Kurse und Gruppen 
treffen sich in den Räumen dieses 
großen Hauses.  
 
Außerdem finden viele Angebote, 
wie z. B. unsere medienpädagogi-
schen Elternabende oder die Baby-
sitterkurse, auch in den Gemeinde-
häusern der Bezirke oder in ande-
ren Räumen statt (Familienzentren, 
Haus für Alle, Bürgerhaus Düren-
Ost). Begegnung, gemeinsam Leben 
und Lernen ist an vielen Orten 
möglich. 

Elmar Farber 
Familienbildung 

Erwachsenenbildung: Nah dran und engagiert 

paarweise Popo an Popo durch die 
Gegend sausen.  
 
Sie alle besuchen eine unserer Gar-
ten- oder Waldgruppen. Sie erleben 
hautnah die vielen Wunder in der 
Natur und entwickeln Verständnis 
für die Zusammenhänge unserer 
Mitwelt. 
 
Schwerpunkt unserer Erwachsenen-
bildung sind immer wieder neue 
Fragen der Ökologie und unseres 
Lebensstils. Unter der Überschrift 
In der Schöpfung zu Hause sein 
bieten wir deshalb regelmäßig Qua-
lifizierungskurse zur Wald- und 
Gartenpädagogik an. Demnächst 
wird es außerdem noch die Ausbil-
dung zur Kräuterpädagogin geben.  
 
Über den Abschluss unseres zehn-
ten Waldpädagogikkurses finden 
Sie einen Bericht auf Seite 16. 
 

Doris Unsleber 
Erwachsenenbildung 
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Zum Abschluss des Evangeli-
schen Kirchentages erlebte auch 
unsere Dürener Reisegruppe bei 
glühender Hitze einen mitrei-
ßenden Gottesdienst, dessen Hö-
hepunkt die Predigt des südafri-
kanischen Bischofs Thabo 
Makgoba war. Vor der Kulisse 
Wittenbergs erinnerte Makgoba 
an die historische Leistung Mar-
tin Luthers:  
 
„Er hinterfragte Autoritäten. Er 
entzündete und erhellte eine Zi-
vilisation, die zum Katalysator 
für Millionen wurde, das Mittel-
alter hinter sich zu lassen. Er 
war einer der wahren Väter de-
mokratischer Freiheit. Er mobi-
lisierte Millionen, das Recht auf 
Partizipation zu ergreifen. Er 
stellte klar, dass wir Teil von et-
was Größerem sind, als wir 
selbst. (…) Im heutigen Kontext 
interpretiert, kann die Reforma-
tion unsere Führung, unser in-
spirierendes GPS, unser globales 
Positionierungssystem für die 
nächsten 500 Jahre werden.“  
 
Der Bischof erinnerte an die Art 
und Weise, wie Paulus in seinem 
1. Brief an die Korinther die Lie-
be Gottes beschreibt:  
 
„Paulus Worte sprechen heute 
den Kern unserer menschlichen 
Verantwortung und der ihr zu-
grunde liegenden Werte an. Die 
radikale Liebe, die er beschreibt 
- agape - ist die Liebe Gottes, 
bedingungslose Liebe, Liebe in 
Aktion. Es ist eine Liebe, die uns 
die Sicherheit gibt, dass Gott uns 
tatsächlich sieht. Aber können 
wir umgekehrt sagen, dass wir 
Gott sehen? Die Antwort ist: 
‚Nein‘.  Denn Gottes Liebe ist 
eine so weite und tiefe Liebe, 

dass wir sie niemals völlig erfas-
sen können. Wie Paulus sagt: 
‚Wir sehen jetzt durch einen 
Spiegel in einem dunklen Bild; 
dann aber von Angesicht zu An-
gesicht‘. 
 
Aber bis die Zeit kommt, zu der 
wir Gott von Angesicht zu Ange-
sicht sehen, können wir danach 
streben, unsere Leben - mein 
Leben und eure Leben - zu ei-
nem Spiegel der Liebe Gottes für 
die Welt zu machen. Sieht unser 
Nachbar, die Fremde, der 
Flüchtling, mein Feind in unse-
ren Leben etwas von der bedin-
gungslosen Liebe Gottes? (…) 
Paulus erinnert uns, dass wir 
gesehen sind und verwandelt 
sind in Gottes Ebenbild, um ge-
nau die Dinge zu tun, die Gott 
tut: da zu sein in Zeiten des 
Leids, uns und andere von den 
vielen Zwängen und Ungerech-
tigkeiten zu befreien, die viele 
Millionen in Gefangenschaft hal-
ten, in Momenten der Verzweif-
lung ein Wort der Hoffnung zu 
sagen. Wir sind gefordert, ande-
re mit unserer Liebe zu segnen, 
sie so zu sehen, wie sie von Gott 
gesehen sind, und, indem wir sie 
sehen, mit ihnen durch die Welt 
der Ungerechtigkeit und Gebro-
chenheit zu gehen. 
 
Zum Schluss ein besonderer 
Auftrag an die Jungen unter 
euch. Ich fordere euch auf: Lebt 
den Kirchentag! Hört die Schreie 
der anderen und unseres Plane-
ten! Hört, wie Gott sie hören 
würde. Mein Gebet ist, dass ihr 
radikal seid, dass ihr Liebe ver-
schenkt - auch während ihr eure 
Schwächen und Begrenztheiten 
wahrnehmt, auch wenn euch 
graut vor der Größe der Aufgabe, 

die Welt zu verändern. 
 
Selbst wenn ihr das Gefühl habt, 
die Herausforderungen nur un-
scharf zu erkennen: Bitte tut et-
was, mindestens eine Sache, um 
der Liebe willen, um der Würde 
willen, um der Freiheit willen, 
um Christi willen. 
 
Martin Luther King sprach die 
berühmten Worte von dem 
Traum, den er für sein Land hat-
te. Wie King habe ich einen 
Traum für die Welt: dass eines 
Tages all die narzisstischen, na-
tionalistischen, isolationisti-
schen Ausschweifungen der Ge-
genwart verschwinden werden. 
Ich habe einen Traum, dass 
stattdessen ein weltweites Be-
wusstsein entstehen wird, dass 
wir eine Menschheit sind. Ich 
habe einen Traum, dass wir alle 
zusammensitzen werden, um zu 
entscheiden: ‚Was liegt im bes-
ten Interesse nicht dieser oder 
jener Gruppe, sondern der Ge-
sellschaft insgesamt?‘ Ich habe 
einen Traum, dass eure und mei-
ne Kinder eines Tages in einem 
Afrika und auf einer Welt leben 
werden, die einen Überfluss hat 
an unbeschränktem und gleich-
berechtigtem Zugang zu Bil-
dung, zu Gesundheitsversor-
gung, zu Wasser und Sanitäran-
lagen und zu wirtschaftlichen 
Chancen. 
 
Ihr jüngeren und älteren Men-
schen: Werdet ihr mir helfen, 
diesen Traum zu verwirklichen? 
(…)“ 
 
 
 

Textbearbeitung: 
Erhard Reschke-Rank 

Mein Gebet ist, dass ihr radikal seid… 
 

Bischof Thabo Makgoba (Südafrika) auf dem Kirchentag in Wittenberg 
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10. SEPTEMBER   Fortsetzung                                  
 

10.00   Niederau                                Weyer 
            Schenkel-Schoeller-Stift 
10.00   Nörvenich                              Rössler 
11.30   Nörvenich                              Rössler 
            Taufen 
09.30   LVR Klinik Düren                  Grab 

 
17. SEPTEMBER                                                       
 

10.00   Christuskirche                      Schmidtlein 
           „Dritter Sonntag“ 
18.00   Christuskirche                      Gaevert/ 
            Jugendgottesdienst             Reschke-Rank 
10.00   Lutherkirche Buir                 Weyer 
10.00   Birkesdorf                             Reschke-Rank 
10.30   Kreuzau                                Gaevert  
10.30   Niederzier                             Heucher 
            Familiengottesdienst  
            zum Weltkindertag 

 
24. SEPTEMBER                                                       
 

10.00   Christuskirche                     Schellberg 
            Miriamsonntag, Abendmahl 
11.30   Christuskirche                     Schellberg 
            Taufen  

 
27. SEPTEMBER                                                       
 

15.00   Niederau                               Weyer 
            Schenkel-Schoeller-Stift 

 
30. SEPTEMBER                                                      
 

16.00   Nikolaus-Kapelle                 Reschke-Rank 
            Geich, Erntedank 

 
01. OKTOBER  Erntedank                                        
 

11.00   Christuskirche                      Schellberg 
            Familiengottesdienst 
            mit Frühstück ab 10 Uhr 
10.00   Lutherkirche Buir                 Weyer 
            mit Abendmahl   
11.00   Birkesdorf                             Reschke-Rank 
            Familiengottesdienst mit 
            Kinder- und Jugendchor  
           Joyful Voices 
10.30   Kreuzau                                Gaevert 
11.00   Merzenich                             Heucher 
            Familiengottesdienst  
            mit Mittagessen 
11.15   Schlich                                  Hornfeck 
            mit Posaunenchor 

03. AUGUST                                                               
 

19.00   St. Anna                                von Danwitz/  
            ökumenisch zur                   Siedler 
            Anna-Oktav   

 
06. AUGUST                                                             
 

10.00   Christuskirche                      Siedler 
10.00   Lutherkirche Buir                 Weyer 
10.30   Kreuzau                                van Riesen 

 
13. AUGUST                                                              
 

10.00   Christuskirche                      Siedler 
            mit Taufen  
10.00   Niederau                               Weyer 
            Schenkel-Schoeller-Stift 
 9.30   LVR Klinik Düren                  Grab  

 
20. AUGUST                                                              
 

10.00   Christuskirche                      Kenke 
10.30   Kreuzau                                van Riesen 

 
27. AUGUST                                                              
 

10.00   Christuskirche                      Schellberg 
            mit Abendmahl 
11.30   Christuskirche                      Schellberg 
            Taufen 
10.00   Oberzier                                Heucher 
11.15   Huchem-Stammeln             Heucher 

 
30. AUGUST                                                              
 

15.00   Niederau                               Weyer 
            Schenkel-Schoeller-Stift 

 
02. SEPTEMBER                                                     
 

18.00   Städt. Krankenhaus            Weyer 
            Düren, mit Abendmahl       

 
03. SEPTEMBER                                                       
 

10.00   Christuskirche                      Siedler 
10.00   Lutherkirche Buir                 Weyer 
10.00   Birkesdorf                             Reschke-Rank 
10.30   Kreuzau                                Gaevert 
15.00   Kleinhau                               Schmidtlein 

 
10. SEPTEMBER                                                       
 

10.00   Christuskirche                      Schellberg 
            mit Taufen 
10.00   Merzenich                             Heucher 
            Singegottesdienst 
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Hochzeitsjubiläen sind wun-
dervolle Festtage, an denen 
viele Jubelpaare dankbar ihre 
Freude über die vielen Jahre 
mit der Familie, mit Bekann-
ten und mit Freunden teilen.  
Dazu gehört für viele Ehepaa-
re auch, dass dieser besondere 
Tag im Gemeindebrief veröf-
fentlicht wird. 
 
Leider sind der Redaktion oft-
mals die entsprechenden Da-
ten nicht bekannt, meist, weil 
die Trauung nicht hier in Dü-
ren stattfand. Die Daten zur 
kirchlichen Trauung werden 
bei Umzügen nicht automa-
tisch an die neue Gemeinde 
weitergeleitet. Auch wenn Sie 
in Düren geheiratet haben, 
sind der Redaktion nicht in 
jedem Fall die Daten zugäng-
lich.   
 
Daher unsere dringende Bitte 
an alle Ehejubilare, die ihren 
großen Tag gerne im Gemein-
debrief veröffentlicht haben 
möchten: 
 
Informieren Sie uns bitte, 
wenn wir Ihr Ehejubilä-
um (Gold-, Diamant- oder 
ein anderes Hochzeitsju-
biläum) veröffentlichen 
sollen. 
 
Gerne per Telefon unter 
02421/188-0 oder per Post an 
Evangelische Gemeinde  
zu Düren,  
Philippstr. 4,  
52349 Düren 
z. Hd. Sigrun Hermes 
 
Vielen Dank für Ihre Mühe! 

Die Redaktion 

Ihre Gold-,  
Diamant-  
oder  
Eiserne Hochzeit ... 

KINDERGOTTESDIENSTE 

27. AUGUST                                                              
 

11.15   Huchem-Stammeln                    Team 

 
03. SEPTEMBER                                                       
 

10.00   Christuskirche                             Schellberg 

 
24. SEPTEMBER                                                       
 

11.00    Nörvenich                                    Rössler 

Die Anschriften unserer Kirchen,  
Gemeindehäuser und Predigtstellen sowie  

die Anschriften und Telefonnummern  
unserer PfarrerInnen  

finden Sie auf  
Seite 25.  
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Emmaus-Kapelle 
 

Evangelischer  
Friedhof  
an der Kölnstraße 
 

- Trauerfeiern   
- Erdbestattungen  
- Urnenbeisetzungen  
 im Urnengrabfeld  
- Urnenbeisetzungen  
 im Columbarium  
 
Informationen: 
Alexander Müller  
Anna Schmidt 
Tel. 02421/188-0  

www.evangelische-gemeinde-dueren.de 
Stichwort Friedhof 
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Die Veranstaltungen finden in den Räumen im Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 statt, 
sofern kein anderer Ort  angegeben ist. Für die Innenstadt sind zuständig: 

●  Pfarrerin Vera Schellberg 
  Tel. 02421/224284 
 

●  Pfarrer Stephan Schmidtlein 
  Tel. 02421/6933579 

●  Pfarrer Dr. Dirk Chr. Siedler  
  Tel. 02421/502640 
 

Gottesdienste in Altenheimen 

02.08., 14.30 Uhr, St,. Gertrud 
04.08., 15 Uhr, Im Weyerfeld mit  
           Abendmahl 
09.08., 10.30 Uhr, Stürtzstraße 
 

„Dritter Sonntag“ 
Vorbereitung, Texte und Gedanken zum 
Gottesdienst am dritten Sonntag:  
Montag, 11.09., 19 Uhr 
 

Frauencafé für Frauen aus  

verschiedenen Kulturkreisen  
montags, 16 Uhr im Café International 
 

EVANGELISCHE KANTOREI  
Leitung: Kantor Stefan Iseke 
Tel. 02421/307958 
 

Erwachsenen-Chor 
Probe freitags, 19.30 - 21.30 Uhr 
 

Jugend-Chor 
Probe freitags, 17.45 - 19.00 Uhr  
 

Kinder-Chor 
für Schulkinder 
Probe mittwochs, 16.30 - 17.30 Uhr 
 

Sing- und Spielkreis 
für Vorschulkinder 
Probe dienstags, 14.30 - 15.15 Uhr 

Frauen lesen Bibel anders 

30.08. und 27.09.2017 jeweils um 18 
Uhr in der Zeppelinstr. 18  
bei Cornelia Kenke.  
 

Theologisches Forum Düren 
 

13.09., 19 Uhr: „Religion und Gewalt“ 
Dr. Mouhanad Khorchide, Münster  
(s. Seite 14)  
 

Christlich-islamischer 
Gesprächskreis 
13.09., 19 Uhr „Religion und Gewalt“ 
(s. Seite 14) 
 

Bonhoeffer-Lesekreis 
17.08., 19.30 Uhr: „Luther lesen. Die 
zentralen Texte“ 
Anmeldung: 02421/188-170 
Email: fbs@evangelische-gemeinde-
dueren.de Kursnr.; E 172-07-05 
Moderation Dirk Siedler  
Kontakt: M. Schuster, 02421/963812 
 

Ökumene 
Infos bei: Dirk. Chr. Siedler 
 

Ruhe.Punkt in der Emmaus-Kapelle  

ab 31.08. donnerstags, 13 Uhr (nicht in 
den Schulferien und an Feiertagen). 
Interessierte können sich im Emmaus-
Team engagieren.  
Kontakt: Dirk Chr. Siedler 
 

Seniorenkreis Düren-Mitte 
Treffen der Senioren der Pfarrbezirke  
2 und 5 am ersten und dritten Mittwoch 
im Monat, um 14.30 Uhr bei Kaffee und 
Kuchen (Raum Paraguay).  
Kostenbeitrag: 3 €  
 

06.09.: „Das geheime Leben der Bäu-
me“ - Fortsetzung mit Hans Stenzel. 
 

13.09.: „Der Wein erfindet nichts, er 
schwatzt‘s nur aus.“ Statt Kuchen gibt 
es herzhaftes zum Knabbern. Jeder 
möge seinen Lieblings-Wein mitbringen. 
 

Besuchsdienstkreis 

05.10., 15.30 Uhr, Lublin-Raum 
 

12. September, 15.00 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Franka Rame und Dario Fo.  
In Deutschland ist eins der Werke 
"Tutta casa, letto e Chiesa", bekannt. 
"Nur Kinder, Küche, Kirche". Es wurde 
von Dario Fo mit und für Franca Rame 
geschrieben und im Dezember 1977 in 
Mailand uraufgeführt. Die Szenen zei-
gen Personen, die jeder kennt: Frauen, 
die guten Grund haben, sich aus Unab-
hängigkeit und Unterdrückung zu be-

freien. Noch immer ein Thema? Lassen 
wir uns auf diesen literarischen Nach-
mittag ein. 
 

Frau Helga Kox (Düren) wird uns die 
umstrittensten Schriftsteller und Schau-
spieler Italiens aus den 60-er Jahren 
vorstellen. 
 
 
 
Über die Ergebnisse der Beiratswahlen 
lesen Sie bitte den Beitrag auf Seite 19. 

Rosemarie Waak, Tel. 02421/17365  

EVANGELISCHER FRAUENVEREIN DÜREN e. V. 

FAMILIEN- und  
ERWACHSENENBILDUNG im 

02421/188-170 
 
● Essen in Gemeinschaft 
  dienstags, 12.15 Uhr  
  Zur Zeit können keine Neuanmel- 
  dungen angenommen werden.  
 

● Club 55 Handwerkerdienst für 
  soziale Zwecke,  donnerstags, 14 - 16 
  Uhr,   02421/188-173 
 

● Dürener Sozialrad 
  Mo., Di. 9 - 12 Uhr, Do. 9 - 11.30 Uhr 
  9 - 12 Uhr im Fahrradkeller  
  Fahrradselbsthilfewerkstatt 
  02421/188-233 (s. Seite 24) 
 
● Babytreff und Eltern-Kind-Kurse 
  Ausführliche Informationen unter 
  www.bildung-bewegt-düren.de 

●  Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert 
   (In Elternzeit; Vertretung erfragen 
   Sie bitte unter Tel. 02421/188-0) 
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SENIORENBILDUNG Haus der Evangelischen Gemeinde, Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

Kontakt und Information: 
 

Familien- und Erwachsenenbildung 
Montag - Freitag, 8.30-12 Uhr 
Telefon: 02421/188-170 
fbs@evangelische-gemeinde-dueren.org 
www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

Netzbüro - Gemeinde unterWEGs 
dienstags und donnerstags, 9-12 Uhr 
Telefon: 02421/188-123 
dasnetz@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
 

●  Erzählcafé (s. Seite 20) 
   dienstags, 10.00 - 12.00 Uhr 
 

●  Internetcafé 46 + 
    montags, mittwochs, freitags  
    10 - 13 Uhr, Kontakt: 02421/188-170 
   oder 02421/188-141 
 

●  Tanz am Nachmittag bei Live-Musik  
   27.09.2017,  Einlass ab 14  Uhr  
    Kosten: 4 Euro, inkl. Kaffee; Kontakt:  
   Brigitte Pirotte, Tel. 02421/6949228 
   (Ferien im August) 
 

●  Offener Treff 
    jeden Donnerstag, 15 - 17 Uhr 
    (Eingang B) Raum: Internet-Café  
    Marlis Aschenhof, 0176/56516985 

●  Die fidelen Kegelfreunde 
   Posthotel Düren, 15 - 18 Uhr 
   Gr. 1: Fritz Anklam, jeder 1. Mittwoch  
   im Monat / Gr. 2: Herr Klein, jeder 3.  
   Mittwoch im Monat: Wir suchen noch 
   neue Kegelfreunde. 02421/188-123 
 

●  Repair Café / Reparatur Café 
   Die neuen Termine finden Sie unter  
   www.bildung-bewegt-dueren.de 
   Leitung: Iris Vasic 
 

●  Philosophisches Café 
  jeweils 19.15 - 21.15 Uhr 

   07.08.2017: Ist das Leben ungerecht?
   04.09.2017: Wahrhaftigkeit 
   Helmut Dondorf, 02421/4081232 
 

●  Seidenmalen 
   An jedem ersten und dritten Mittwoch 
   im Monat, 13.30 - 16.30 Uhr 
   Kontakt: Frau Fiedler, 02421/85355 
 

●  Englisch für Senioren,  
Anfänger und Fortgeschrittene 
freitags, Raum Lublin  
14.00 - 15.30 Uhr für Fortgeschrittene 
16.00 - 17.30 Uhr für Anfänger 
Kontakt: Angela Seetzen,  
Tel. 02426/5423 
 

●  Kultur & Natur in der Euregio 
  Touren zu Sehenswürdigkeiten in  
  der Euregio und darüber hinaus 
  

   0 6.09.2017:  
   Führung durch Monschau  
   mit Einkehr im Café  
   Treffpunkt: 13 Uhr 
   Gemeindehaus Kreuzau 
   Auskunft und Anmeldung bis 30.08. 
   bei Jutta Laube  
   Tel.:    02422/9059587 
   Mobil:  0176-80305427 
   Mail:    jula.nideggen@gmx.de 
 

   04.10.2017:  
   Wilder Kermeter - Interaktiver Weg 
    offizielles Projekt der UN-Dekade  
   Biologische Vielfalt (barrierefrei) 
   mit Einkehr in Mariawald 
   Treffpunkt: 13 Uhr  
   Gemeindehaus Kreuzau  
   Auskunft und Anmeldung  bis 26.09.  
   bei Helmut Dondorf  
   Tel.:    02421/4081232 
   Mobil:  0160-8248339 
   Mail:    helmut-dondorf@t-online.de 

  
●  Gemeinde unterWEGs  
   (s. Seite 21) 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten 

Wir holen Sie gerne ab. Bitte rufen Sie 
bei Helma Tietjen, 02421/86181 an.  
 

Kinderbetreuung während des 

Gottesdienstes, 1. Sonntag im Monat  
 

Seniorennachmittag 
18.09., 15 Uhr; „Martin Luthers leise 
Lieder“  - der Reformator als Liederdich-
ter. Mit Kaffee und Kuchen, vielen Lie-
dern und einem Quiz. 
 

Flötenchor 

Probe dienstags, 10 - 12 Uhr 
Leitung: Peter Michael, Tel. 02425/1375 
 

Posaunenchor 
Probe dienstags, 18.30 - 20.30 Uhr 
Leitung: Frau Stenzel, 02433/43711 
 

Frauentreff 
donnerstags, 10.00 - 11.30 Uhr 
 

Männerbastelgruppe 

mittwochs, 14.30 - 17.00 Uhr 
 

Bastelgruppe „Junge Herren“ 
donnerstags, 14 - 17 Uhr 
 

TIFFANY-Arbeitskreis 

dienstags, 9.00 - 12.30 Uhr  
 

Essen in Gemeinschaft 
an jedem Donnerstag, 12.45 Uhr. 
Anmeldung bei P. Freter, 02421/83154 
 

Kinder- und Jugendchor  
Joyful Voices 
● für Kinder von 6 bis 10 Jahren 
  Probe donnerstags, 17.15 - 18.15 Uhr 
● für Jugendliche ab 11 Jahren 
  Probe donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr 
Leitung: Andrea Eich, 02421/880432 
 

Konfirmandenunterricht 
dienstags, 16.30 Uhr 
 

Skat im Gemeindezentrum 
dienstags von 10.00  - 12.00 Uhr 
Anmeldung unter: 02421/188-170 
 

Qigongkurs „Die 8 Brokate“ 
montags, 18.30 Uhr, Anmeldung bei 
Monika Eiser-Röhlig, 0157/57271900 
 

Evangelische Frauenhilfe 
mittwochs, jeweils 14.30 - 16.45 Uhr 
 

06.09.2017: Was liest Du? Was bewegt 
Dich? Lesefrüchte einander mitgeteilt. 
Referent: N.N. Team 
 

20.09.2017: Ein Leben für die Oper 
Ein Film mit anschließender Diskussion 
 

31.Juli. - 6. August: 
Großer Büchertrödelmarkt 
Mo - Fr       17 - 19 Uhr  
Sa u. So        9 - 16 Uhr 
 

Gesellschafts- 
politischer Lesekreis 

12.09., 19 Uhr: “Tomorrow“  Die Welt ist 
voller Lösungen, von Cyril Dion  
(s. S. 19 ) 
 

Tour de Birkesdorf  
2. September (s. Seite 18) 

Veranstaltungsort ist das Gemeindezentrum Birkesdorf, sofern kein anderer Ort angegeben ist
Pfarrer Erhard Reschke-Rank, Tel. 02421/9949540  
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In diesem Bereich gibt es kein eigenes Gemeindehaus. Die Gruppen treffen sich an den jeweils angegebenen Orten.   
Pfarrerin Simone Stolte-Lehnert , Tel. 02421/3061262  
(In Elternzeit; für Vertretung wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt, Tel. 02421/188-0) 

Veranstaltungsorte sind das Gemeindehaus bzw. die Lutherkirche in Buir, wenn kein anderer Ort angegeben ist.  
Pfarrerin Irene Weyer, Tel.: 02275/911586 

 

Erntedank-Gottesdienst in 
Schlich  
Sonntag, 1. Oktober, um 11.15 Uhr mit 
Pfarrerin Katja Hornfeck und dem Po-
saunenchor. Wir freuen uns, wenn Sie 
wieder Erntegaben (gerne verpackte 
und haltbare Lebensmittel und Anderes) 
mitbringen, die wir anschließend der 
Langerweher Tafel weiterleiten. 
Herzlichen Dank! 
 

Gottesdienst im AWO- 
Seniorenzentrum Gürzenich 
Der nächste Abendmahlsgottesdienst 
findet am Donnerstag, 19. Oktober um 
15 Uhr mit Pfarrerin Katja Hornfeck 
statt. Anschließend gibt es Kaffee und 
Kuchen in der Caféteria des Hauses. 
 

Seniorentreff Schlich/DN-Mitte 
erster und dritter Mittwoch im Monat um 
14.30 Uhr in Düren, Haus der Evangeli-
schen Gemeinde zum gemütlichen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
(Kostenbeitrag 3 Euro).  
 

Termine und Themen finden Sie auf 
Seite 8 unter  
Seniorenkreis Düren-Mitte.  
Fragen zum Fahrdienst bitte an 
Stefanie Rademacher-Loup, 
Tel.: 02421/188-123 
 

Vorlese- und Singnachmittag 
im AWO-Senioren Zentrum, Am Düre-
ner Weg, mit anschließendem Kaffee-
trinken ist nach der Sommerpause am 
28. September 2017 um 15 Uhr. 
Darauf freuen sich 
Edda, Thea und Toni. 

Die "Regenbogenkids" 

ist eine Gruppe Kinder vor allem im 
Grundschulalter. Wir treffen uns einmal 
im Monat mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
im katholischen Pfarrheim in Schlich, 
Paradiesstraße. Dann basteln, singen 
und beten wir. Wir hören Geschichten 
und spielen auch manchmal welche. 
Wir freuen uns immer sehr über neue  
Kinder. Das nächste Treffen ist am 27. 
September. 

Infos bei Annette Uerlichs unter  
Tel. 02423/901087 oder komm  
einfach so vorbei. 
 

Fromme Frauen Schlich 
Im August machen wir Urlaub und tref-
fen uns danach am 7. September 2017 
um 19.30 Uhr bei Mary Schmitz in der 
Weierstraße 16 in Schlich. 

Abendmahls-Gottesdienste 
im Altenheim St. Josef  
Am Mittwoch, 2. August, und Mittwoch, 
6. September, feiern wir um 15.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, zu dem 
auch alle Menschen eingeladen sind, 
die nicht im St. Josef-Haus wohnen. 
 

Senioren-Café 
Im August machen wir unsere jährliche 
Sommerpause. Und am 21. September 
treffen wir uns wie gewohnt von 15 bis 
17 Uhr im Gemeindehaus zu einem 
anregenden Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen und vielen netten Menschen. 
Als Referenten erwarten wir unseren 
Diakon Joscha von Riesen, der uns 
schon im letzten Jahr einen interessan-
ten Nachmittag beschert hat. 
 

Kirchenkaffee 
Kirchenkaffee gibt es im Anschluss an 
die Gottesdienste am 6. August und 3. 
September. 
 
 
 

Regenbogenzeit 
Der Termin unserer nächsten Regenbo-
genzeit steht noch nicht fest, aber Ihr 
werdet alle rechtzeitig informiert. 
 

Gruppe für Kleinkinder  
Baby bis Kindergartenalter 
montags, 9.00 - 10.30 Uhr 
Info: Heidi Binger, Tel. 02421/200844 
 

Volkstänze aus Griechenland 
Alle 14 Tage donnerstags 19.00 - 20.30 
Uhr. In diesem Kurs, der sich ausdrück-
lich auch an Anfänger richtet, tanzen 
wir traditionelle Kreistänze aus Grie-
chenland. Anmeldung: 02421/188-170 
 

Frühstück für Alle 
Unser nächstes Treffen ist am Diens-
tag, 26.09.2017 ab 9.00 Uhr. 
Nähere Auskunft bei: 
Christine Dittrich, Tel. 02275/8933  
 
 
 
 
 

Kreativer Handarbeitskreis 
Jeden Donnerstag, 8.45 - 11.45 Uhr  
Herzliche Einladung zum kreativen Ge-
stalten: Nähen, Sticken, Klöppeln, Bas-
teln, Häkeln, Stricken und Vieles mehr. 
Bei uns können Sie in netter Gesell-
schaft Ihrer Kreativität freien Lauf las-
sen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bei Rückfragen helfe ich gerne weiter: 
Christine Dittrich, Tel. 02275/8933 
 

Komm, sing mit ! 
Neuer Chor in Buir probt 
dienstags 20 Uhr 
(s. Seite 18) 
 

Biographische 
Schreibwerkstatt 
Beginn Donnerstag, 5. Oktober, 15 Uhr 
(s. Seite  20) 
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Veranstaltungsort ist das Bürgerhaus Düren-Ost, Nörvenicher Str. 7-9, wenn kein anderer Ort angegeben ist. 
Pfarrerin Vera Schellberg, Tel.: 02421/224284 

Gottesdienst  
Anna-Schoeller-Haus, Roonstr. 8 
Herzlich eingeladen sind die Menschen, 
die im Anna-Schoeller-Haus wohnen 
und auch sonst alle, die den Gottes-
dienst gerne mitfeiern möchten: 
Donnerstag, 24. August,16.30 Uhr 
Wir bieten Ihnen auch gerne einen 
Fahrdienst zum Gottesdienst an.  
Infos: Vera Schellberg 
 

Seniorennachmittag 
23.08. sowie 13. und 27.09.2017  
jeweils 14.30 - 16.30 Uhr  
Kontakt: Vera Schellberg 
 

Bastelrunde  
Findet zur Zeit nicht statt. Wer interes-
siert ist, melde sich bitte bei  
Vera Schellberg 
 

Frühstückstreff in der Fabrik 

07. und 21.09.2017 jeweils  von  
10 - 12 Uhr  
Kontakt: Frau Aschenhof, 
0176/56516985 
 

Sanfte Seniorengymnastik  

an jedem Montag von 10 bis 11 Uhr 
(nicht in den Ferien) 
Kontakt: Vera Schellberg 
 

Schnullercafé Düren-Ost 
Freitags 10 - 12 Uhr, für Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr; kostenlos; 
Infos: 02421/188-170 
 

Maltreff-Düren-Ost 
dienstags, 9.30 - 13.00 Uhr 
 

Zwergenbande 
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr für Eltern 
mit Kindern von 1 bis 3 Jahren 
Info u. Anmeldung: 02421/188-170 
 

Sprachcafé 
montags, 14 - 16 Uhr, Astrid Schröder 
 

Musikzwerge  
montags 9 - 10, 10 - 11 u. 11 - 12 Uhr 
für Groß-Eltern und Kinder von 1 bis 3 
Jahren; Fabrik für Kultur & Stadtteil; 
Info: 02421/188-170 
 

Disco-Fox 
Fortgeschrittene und Technik 
dienstags 18 Uhr Info u. Anmeldung: 
02421/188-170 

 

DÜREN SÜDOST  
Stadtteilversammlung informiert 

AUS DEM BÜRGERVEREIN 
im Bürgerhaus Düren-Ost 
 

• Vermietung der Räume  
des Bürgerhauses für private Feiern 
Kontakt: Doris Schuband, 02421/10157 
 

• Sprechstunde  
für Mieter des Satellitenviertels 
dienstags 10.00 - 11.30 Uhr und  
freitags 10.00 - 11.30 Uhr 
im Bürgerverein Satellitenviertel e.V. 
(Ecke Gneisenaustr./Nörvenicher Str.)  
Kontakt: Ute Schröder, 02421/209520 
 

• Malstudio „Atmo S phère“ Kunst in 
der Fabrik (ehemals Becker & Funck, 
Binsfelder Str.) mittwochs 14  - 17.30 Uhr 
Leitung: Doris Schuband, 02421/10157 

 
 An alle Kinder von 4 - 12 Jahre 

Wer Fragen hat oder sich an melden möchte, kann gerne anrufen bei Pfarrerin 
Vera Schellberg, 02421/224284 

Kindersamstag  
23. September 2017, 10.30 - 16.30 Uhr 

Bürgerhaus Düren-Ost, Nörvenicher Straße 7-9 

Zum Weltkindertag haben wir dieses Mal das Thema: 

Alle Kinder haben das Recht, Freunde oder Freundinnen zu 

haben und mit Freunden schöne Dinge zu machen. 
 

Lasst Euch überraschen, was wir alles zusammen tun.  

Bei der Sozialen Stadtentwicklung in 
Düren Südost engagieren sich viele 
Bewohner und Akteure. Viele Treffen 
finden nicht öffentlich statt. Weitere 
Mitwirkende können sich jedoch gerne 
beteiligen.  
Erkundigen Sie sich per E-Mail  an   
stadtteilvertretung@dueren-suedost.de 
oder 
neuenachbarn@.dueren-suedost.de 
bzw. telefonisch unter 02421/188126. 
 
09.09.2017: 
Sommerfest am Miesheimer Weg 
 
16.09.2017: 
Nachbarschaftsfest auf dem Platz An 
St. Bonifatius 
Kirche, Kinderheim, Gesamtschule und 
Moschee laden alte und neue Nach-
barn auf den Platz in ihrer Mitte ein. 
Veranstalter ist die AG Neue Nach-
barn. Das Nachbarschaftsfest ist der 
Abschluss und Höhepunkt einer Öffent-
lichkeitskampagne im Stadtteil im Som-
mer. 
 
Bürgerhaus-Café 
öffnet an jedem 2. bis 4. (und 5.) Don-
nerstag von 15 - 17 Uhr im Bürgerhaus 
Düren-Ost. Hier können Menschen in 
sozialen Notlagen Beratung und Hilfe 
bekommen. 
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Studien- und Pilgerreise  
der Katholischen Gemeinde  
nach Israel  
04. bis 13.10. 2017  
 

Es sind noch Plätze frei.  
Interessierte wenden sich bitte an  
Kurt Josef Wecker: Tel 02446/805167, 
oder an den Veranstalter: 
„Kreis der Freunde Roms“  
Tel. 0241/ 47581318  
oder schreiben an: info@kdfr.de  

Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Kreuzau, sofern kein anderer Ort 
angegeben ist. Pfarrer Martin Gaevert, Tel.:  02421/2620689 oder 
0176/81140127 und Gemeinde-Diakon Joscha van Riesen, Tel. 02422/5029322  
E-mail: kreuzau@evangelische-gemeinde-dueren.org 
www.facebook.de/EvangelischeGemeindeZuDuerenKreuzauNideggen 

Bibelgesprächskreis 
Alle sind eingeladen, eigene Gedanken 
zum Predigt-Text auszudrücken.  
14.09., 19.30 Uhr: Markus 1,40-45 
(Gottesdienst am 17.09.2017) 
 

Vortragsabend 
Donnerstags 19:30 Uhr bis ca. 21 Uhr 
 

31.08.2017, Pfarrer Martin Gaevert:  
Das Lukasevangelium. Lukas ist der 
einzige Evangelist, der sich als Schrei-
ber zu erkennen gibt! Das ist gleicher-
maßen bedeutsam für das Verständnis 
seines Evangeliums wie das der Evan-
gelien von Markus und Matthäus. Wir 
begeben uns auf die Spuren des anti-
ken Historikers Lukas.  
 

28.09.2017, Pfarrer Martin Gaevert: 
Luther und die Schwärmer. Alle religiö-
sen Menschen müssen sich in Europa 
dem Vorwurf stellen, dass Religion den 
Radikalismus und die Intoleranz ge-
bracht habe. Was können wir als Evan-
gelische antworten. Wir holen uns Hilfe 
bei Martin Luther und suchen Antworten 

im Wittenberg des Jahres 1522.  
 

Frauenfrühstück 
Mittwoch, 06. und 20.09.2017 jeweils 
von 9 bis 11 Uhr  
Der Kreis ist offen und freut sich über 
jede neue Besucherin. Nachfragen bitte 
an Frau Brunk, Tel. 02422/4436 
 

Skat- und Seniorentreff  
für Männer und Frauen 
Mittwoch, 13. und 27.09.2017 jeweils 15 
bis 17 Uhr. 
 

Eltern-Kind-Spielgruppen 
für Eltern mit Kindern von 6-12 Monaten 
und 1-3 Jahren, mittwochs und freitags 
vormittags  
(Info: www.bildung-bewegt-düren.de) 
 

Bunter Kreis  
Kreuzau/Nideggen 
Ob katholisch oder evangelisch, ob aus 
Kreuzau oder Nideggen, ob 60 oder 85 
Jahre, alle sind herzlich eingeladen 
jeweils von 15 - 17 Uhr dabei zu sein.  
 

23.08.2017:  
Die Drover Heide  - Multimediaschau 
27.09.2017: 
Musik, die Freu(n)de macht 
 

Kultur & Natur in der Euregio 
Siehe Seite 9 
 

„WELCOME“ 
Donnerstags ab 16 Uhr: Begegnung 
zwischen Flüchtlingen aus allen Län-
dern der Welt und Kreuzauer Bürgerin-
nen und Bürgern.  
Email: welcome-kreuzau@gmx.de 
Internet:  
www.welcome-kreuzau.jimbdo.de 
 

Helfertreffen „Welcome“: 
An jedem ersten Dienstag im Monat um 
18.15 Uhr (außer in den Ferien). 
 

Herzliche Einladung  
zu den Ferienspielen  
14. - 19.08.2017, 14.00 bis 18.00 Uhr 
 

„Welcome“ lädt Kinder von 6-12 und 
Jugendliche von 13-17 ein. Die Jünge-
ren werden spielen, basteln, singen, 
Theaterspielen und die Umgebung er-
kunden. Für die 13-17jährigen gibt es 
verschiedene Sportangebote in der 
Sporthalle Winden.  
Uns ist es ein Anliegen, dass Kinder 
und Jugendliche aus Flüchtlingsfamilien 
gemeinsam mit einheimischen Kindern 
und Jugendlichen ihre Ferienzeit ge-
meinsam gestalten und sich besser 
kennenlernen. Der Besuch ist kosten-
los, aber verbindlich für alle Tage!  
Anmeldung und allgemeine Infos unter: 
welcome-kreuzau@gmx.de.  
Programminfos unter 
www.welcome-kreuzau.jimbdo.de  
 

Biographische 
Schreibwerkstatt 
(s. Seite 20) 
 

Große Hauskonferenz 
Donnerstag, 21.09.2017, 19 Uhr 

In diesem Bereich gibt es kein eige-
nes Gemeindehaus. Die Gruppen und 
Kreise treffen sich an unterschiedli-
chen Orten.  
Pfarrer Stephan Schmidtlein,  
Tel.: 02421/6933579 

FeierAbend in Gey 
Katholisches Pfarrheim Gey 
Der FeierAbend gibt die Möglichkeit, 
sich in der Woche als Gemeinde zu 
treffen, Gedanken zum Alltag und Brot 
zu teilen. 
Mittwoch, 30. August, 20 Uhr 
Mittwoch, 27. September, 20 Uhr 
 

Gemeindetreffen in Birgel 
Treffen zum Gespräch und Austausch 
in der Burg (Toreingang links): 
Dienstag, 12. September, 19.30 Uhr  
Im August findet kein Treffen statt. 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
Samstag, 2. September, 17.30 Uhr 
Katholische Kirche in Gey. 

 

Abendmahlsgottesdienst  
in Rölsdorf 
Kapelle des Seniorenstiftes  
St. Nikolaus  
Dr.-Overhues-Allee 42 
Freitag, 8. September, 15 Uhr 
 

1. Oktober: Erntedankfest  
auf dem Bauschhof 
in Berzbuir, Berzbuirer Straße 46 
10 Uhr Gottesdienst, im Anschluss fröh-
liches Feiern für Jung und Alt 

Herzliche Einladung zum 
Gemeindenachmittag 

 

Sonntag, 3. September  
 

15 Uhr Gottesdienst  
für Jung und Alt 

Kapelle in Kleinhau 
Rossheckenweg 

 

Anschließend Picknick, Spiele 
und Begegnung quer durch die 
Generationen auf dem Zeltplatz 
Finkenheide 
 

Ende gegen 19 Uhr 

mailto:welcome-kreuzau@gmx.de
http://www.welcome-kreuzau.jimbdo.de
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Veranstaltungsort ist das Gemeindehaus Merzenich (M) oder das Bürgerhaus Niederzier (N), sofern kein anderer Ort angege-
ben ist. Pfarrerin Karin Heucher Tel.: 02421/951984 - Küsterin Inge Eismar (M) DI - FR 8.30 - 11.30 Uhr, Tel. 02421/37713 

Besondere Gottesdienste 
10.09., 10 Uhr, Merzenich, Singe-
Gottesdienst: Wir singen Lieder aus der 
Reformationszeit und aus unserer Ge-
genwart. 
 

17.09., 10.30 Uhr, Niederzier, Familien-
gottesdienst zum Weltkindertag: “Das 
Recht, sich mit anderen zu treffen und 
sich seine Freunde /Freundinnen selbst 
auszusuchen” 
 

01.10., 11 Uhr, Merzenich: Familiengot-
tesdienst zum Erntedankfest mit ge-
meinsamem Mittagessen. Dazu bitte 
anmelden bis 27.09. bei K. Heucher 
oder im Gemeindehaus 
 

Bibelgesprächskreis (M) 
Grundlage ist jeweils der Predigttext für 
den nächsten Gottesdienst. 
Kontakt: Karin Heucher 
 

Kindergottesdienste 
27.08., 11.15 Uhr, Huchem-Stammeln 
 

Kindergottesdienst-
Vorbereitungskreis (Huchem-

Stammeln) Infos bei Karin Heucher 
 

Senioren-Frauengruppe (M) 
Mittwochs von 9 - 11 Uhr 
 

Männergruppe (M) 
Skatrunde für Senioren  
mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Kontakt: Erwin Gerke, Tel. 71778 
 

Frauen im Gespräch (N) 
Erster und dritter Mittwoch im Monat 
9 - 11 Uhr, Heidi Schulz, 02428/2309 
 

Besuchsdienstkreis (M) 
Freitag, 01.09.2017, 9.30 Uhr 
 

Senioren-Nachmittag (M) 
20.09., 15 Uhr, Diakon Joscha van Rie-
sen: Luthers theologische Erkenntnisse 
in ihren Auswirkungen bis heute 
 

04.10.2017: Seniorenausflug 
 

Eltern-Kind-Gruppe 
10-24 Monate, dienstags 9.30-11 Uhr,  
6 Termine plus Elternabend, Beginn: 
05.09.2017 (F173-01-26) 
 

Elternstart NRW 
Kostenloser Baby-Frühstückstreff für 
Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr 
dienstags 9.30-11 Uhr, 5 Termine 
Beginn 07.11.2017 
 

Asylkreis  
Willkommen in Merzenich 
Begegnung zwischen Flüchtlingen und 
BürgerInnen aus Merzenich in unserem  
Gemeindehaus 
Donnerstag 31.08. und 28.09.2017 
jeweils von 16.00 - 18.30 Uhr  
Kontakt: Karin Heucher 

Veranstaltungsort ist jeweils das Gemeindehaus Nörvenich, sofern kein anderer Ort angegeben ist.  
Pfarrerin: Susanne Rössler, Tel.: 02421/971076 

Fahrdienst in Vettweiß 
zum Gottesdienst in Nörvenich 
10.09.2017 um 9.30 Uhr Abholung am 
Pflegewohnhaus Tannenweg 16 in Vett-
weiß. Bitte anmelden bis Mittwoch vor 
dem Gottesdienst bei Dirk Voss, Tel. 
02424/901395 
 

Seniorenkreis 
21.09.2017, 15 Uhr 
 

Gottesdienste in Altenheimen 
Altenheim Maria-Hilf:  

05.09., 10.15 Uhr mit Abendmahl 
Pflegewohnheim Tannenweg, Vettweiß: 

06.09., 10.00 Uhr mit Abendmahl 
 

Kindergottesdienst  
●  Vorbereitungstreffen:  
   18.09.2017, 20.00 Uhr 
●  Kindergottesdienst: 24.09.2017,  
   11 Uhr, 10.30 Uhr Frühstück 
 

Biblisch-Theologischer 
Arbeitskreis 
28.9.2017, 20.00 Uhr 
 

Besuchsdienstkreis 
30.82017, 10 Uhr 
 

Colours of Music 
Chorprobe montags, 20 Uhr 
Franz Josef Brings, 02275/201271 
 

Schulgottesdienste  
06.09.2017, Vettweiß 
05.09.2017, Nörvenich 
 

Konfirmandenunterricht 
Dienstags 15.30 und 16.30 Uhr,  
nicht in den Ferien 
 

Kindertreff (Kinder von 6 - 12 Jahren) 

13. und 27.09.2017, 16.00 - 17.30 Uhr 
Andrea Baum und Dunja Rausse,  
Tel. 02426/901849 
 

Eltern-Kind-Gruppen 
donnerstags 9 bis 10.30 Uhr für Kinder 
ab 8 Monate und freitags 9 bis 10.30 
Uhr für Kinder ab 8 Monate 
Dunja Rausse, 02426/901849 
 

Schnullertreff 
20.09.2017 von 9 bis 11 Uhr. Für Mütter 
mit Kindern im Alter von 1 bis 12 Mona-
te. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Infos und Anmeldung:  
D. Rausse, 02426/901849 
 

Bewegung: Zumba 
Donnerstags 19 - 20 Uhr 
Blanka Lüdorf, Tel. 02424/201770 
 

Jugendhaus „Chill out“ 
Nörvenich, Hirtstraße 28 
Di 14 - 18 Uhr, Mi und Fr 14 - 20 Uhr 
Infos Slawa Vorster, 0176/30743834 
 

Nörvenicher Tisch e.V. 
dienstags und freitags um 11 Uhr 
Ausgabe von Lebensmitteln an bedürfti-
ge Menschen im Gemeindehaus  
 

Sprechstunde für Flüchtlinge  
Auskunft: Gabi Pelzer, 02421/188-189 
 

Flüchtlinge 
06.09.2017, 16 Uhr: Flüchtlingscafé. 
Wer sich im Verein „Nörvenich hilft“ 
engagieren möchte, ist herzlich willkom-
men. 
Kontakt:  
Dr. P. Peill, Mail: Peill@t-online.de,  
Tel. 0163/4892812  
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Religion und Gewalt 
 

Mittwoch, 13. September, 19 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 

 

Kreuzzüge, Religionskriege, salafistischer Terror - Religion und Gewalt 
scheinen zusammenzugehören, oder wird Religion instrumentalisiert? Gibt 
es Faktoren in den Religionen, die Gewalt befördern? Wie können Religio-
nen Gewalt überwinden und Frieden fördern? 
 

Referent: Dr. Mouhanad Khorchide 
 

Dr. Mouhanad Khorchide ist Professor der Islamischen Religionspädagogik 
an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster und leitet das dortige 
Zentrum für Islamische Theologie. Das Zentrum ist eines von fünf Ausbil-
dungsstätten für islamische Religionslehrer/innen in Deutschland.  
 
Veranstalter: Theologisches Forum Düren und Christlich-islamischer Ge-
sprächskreis in Kooperation mit der Evangelischen Akademie Rheinland. 

 

Wir laden ein zu  

Freitag, 1. September, 20 - 23 Uhr 
NACHT DER OFFENEN KIRCHEN 
Christuskirche ist Jugendkirche 
Mit dem Jugendchor der Christuskir-
che, der Breakdance-Gruppe Cricketz 
Crew, den Jugendlichen des 
„Underground“ u.v.m. 
Eintritt frei 
 
Sonntag, 24. September, 20 Uhr 
LUTHER SPEAKS 
Eröffnungskonzert des  
Dürener Orgelherbstes 
Marcus Rust: Trompete, Flügelhorn 
Christian Grosch: Orgel 
Temye Tesfu: Sprechlyriker 
Eintritt nach Selbsteinschätzung 
 
Dienstag, 26. September, 10 Uhr und 
Mittwoch, 27. September, 10 Uhr 
DREI MÄRCHEN 
Orgelkonzert für kleine  
und große Leute 
Stefan Iseke: Orgel 
Klaus Kenke: Sprecher 
Eintritt nach Selbsteinschätzung 
 
Samstag, 30. September 
Christuskirche und St. Anna 
ORGELIMPROVISATIONSKURS 
mit Prof. Wolfgang Seifen 
Infos und Anmeldung bei  
Stefan Iseke, Tel: 02421/307958,  
Email: orgelwolf.dn@t-online.de 
 
Sonntag, 1. Oktober, 19 Uhr 
Christuskirche und St. Anna 
ORGELKONZERT 
Abschlusskonzert des  
Dürener Orgelherbstes 
Prof. Wolfgang Seifen: Orgel 
Eintritt nach Selbsteinschätzung 

Werden Sie Mitglied im  

            Förderkreis 

Infos unter  
02421/188-105 (Hille Richers) oder 
02421/307958 (Kantor Stefan Iseke) 

Gemeinsam neue Wege gehen  
… in möglichen Schritten 

 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
zur Anna-Oktav 2017 

 
Donnerstag, 3. August  

19 Uhr, Annakirche  
 

mit der  
Evangelischen Kantorei Düren 

 
H.-O. von Danwitz 

D. Chr. Siedler 
 

Herzliche Einladung! 

 

Mitwirkende:  
Almuth Voß, Dorothee Schaper,  

Marlis Bredehorst, Eli Wolf 
 
An diesem Abend begegnen uns in der Christuskirche wichtige 
Frauengestalten der Reformationszeit, die humorvoll und nachdenk-
lich  einen ganz neuen Blick auf das Geschehen vor 500 Jahren 
eröffnen und den Beitrag von Frauen zum reformatorischen Auf-
bruch deutlich machen. Neben protestantischen kommen auch Stim-
men jüdischer und muslimischer Frauen zu Wort. 

„Hier stehen wir und wollen es anders“ 
 

Szenische Lesung  
zum Reformationsjubiläum 

 

 Mittwoch, 6. September 2017, 19.30 Uhr, Christuskirche 

Eintritt nach Selbsteinschätzung 
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R U H E . P U N K T   

Emmaus-Kapelle  
auf dem Evangelischen Friedhof  
an der Kölnstraße 101 
 

donnerstags um 13 Uhr 
                   (nicht in den Ferien) 

 
•  zehn Minuten zur Ruhe  
    kommen 
 

•  den Raum  erleben  
 

•  einen guten Gedanken  
    für den Tag mitnehmen 
 

Herzlich willkommen! 

 Herzliche Einladung  
zu Veranstaltungen im 

 

Von-Aue-Str. 7, 52355 Düren - Tel. 02421/596-0 

Sonntag, den 24. September 2017, ab 11.30 Uhr  
Tag der offenen Tür in unserer Tagespflege 

NACHT DER OFFENEN KIRCHEN 
Freitag, 1. September, 20 - 22 Uhr 

 

Emmaus-Kapelle 
 

20 Uhr:  
Herbstklänge im offenen Raum - 
Wie Musik und Architektur  
miteinander wirken. 
 

Yoichi Horita, Gitarre  
Christian Schiller, Texte 
 
21 Uhr:  
„Ich auf der Erd - am Himmel du”  
Musikalisch-poetische  
Nachtwanderung mit Musik von 
Schubert bis Gershwin und Texten 
von Hölderlin bis Morgenstern  
 

Klaus Segschneider  
„Dürener Land Streicher“  
Ulrich Erhardt 

 

FEST DER BEGEGNUNG 

Brückenkopfpark Jülich 
 

10.00 Uhr  Gottesdienst 
11.00 Uhr  Eröffnung 

 

Bühnenprogramm 
Buntes Programm für alle Altersgruppen  

Markt der Möglichkeiten mit Beiträgen aus der Region 
 

17.30 Uhr  Abschluss 

Geistliche und weltliche Werke der Romantik 
 

23. September 2017, 19.30 Uhr  
Pfarrkirche St. Martinus, Schlich 

 

Klaus Kenke, Sprecher 
Jochen Hoffmann, Klavier 

Frauenchor Cantabile der Camerata Düren 
 

Leitung: Andrea Eich 
 

Eintritt frei, Spenden sind willkommen 

ERÖFFNUNGSKONZERT  
zum Meisterkurs Klavier 
Heribert Koch 
 
Sonntag, 13. August, 18 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Modest Mussorgsky:  
„Bilder einer Ausstellung“  
Armen-Levon Manaseryan, Klavier 
 

Eintritt frei - Spenden erwünscht 
 
Herzliche Einladung: 
14.-19.8.: öffentliche Proben des  
               Meisterkurses  
 

20.8., 18 Uhr Abschluss-Konzert 
 

Infos unter  
www.cappellavilladuria.de 
und in der Tagespresse 

Gemeinschaft erleben, Sinn suchen,  
Identität stiften, das Leben feiern, das Gott  
seiner Welt in Jesus Christus geschenkt hat –  
das wollen wir im Jahr des Reformationsjubiläums  
mit einem Fest der vier benachbarten Kirchenkreise tun. 
 

Mehr Infos zum Fest der Begegnung unter  
www.kkrjuelich.de  
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Familien- und Erwachsenenbildung 
im Haus der Evangelischen Gemeinde 

Information und Anmeldung: 
Familienbildungsstätte / Erwachsenenbildung im Haus  
der Evangelischen Gemeinde 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 9.00 - 12.30 Uhr, 
Tel. 02421/188 -170 oder 188 -120 
 

•   fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de     
•   www.bildung-bewegt-düren.de 
•   www.facebook.com/familienbildung.dueren   

Zehn engagierte Frauen haben ih-
ren Kurs zur Waldpädagogik mit 
Erfolg abgeschlossen. Im Rückblick 
auf die vier Ausbildungswochenen-
den im Sommer, Herbst, Frühling 
und Winter sind sie sich einig: 
„Unsere Erwartungen sind weit 
übertroffen worden. Die Ausbildung 
ist wirklich praxisnah, wir nehmen 
einen großen Schatz an Ideen und 
guten spielerischen Methoden für 
Naturerfahrung mit Kindern mit 
und wir haben selber natürlich viel 
Hintergrundwissen gewonnen.“  
 
Die Workshops sind gut neben dem 
beruflichen und familiären Alltag zu 
bewältigen. Sie beginnen freitags 
abends mit Theorie und werden 
samstags mit einem Ausflug in den 
Wald fortgesetzt. Getreu der Devise: 
man lernt durch das Tun und durch 

In der Schöpfung zuhause sein 
Zehnter Kurs zur Waldpädagogik abgeschlossen 

Neuer Kurs zur Garten- und Kräuterpädagogik in Vorbereitung 

das Anfassen, werden Blätter und 
Blüten gesammelt und gepresst, 
ganz persönliche „Waldbücher“ ent-
stehen und werden mit Wissen und 
Erfahrung gefüllt.  
 
„Hier geht es darum, selbst zu erle-
ben, was wir vermitteln wollen“,  
sagt Bianca Jansen, die zusammen 
mit Doris Unsleber in den vergan-
genen 10 Jahren 189 Waldpädago-
ginnen und -pädagogen ausgebildet 
hat, die nun an vielen Orten die Ar-
beit weiterführen.  
 
Zusätzlich zum bewährten Waldpä-
dagogikkurs ist jetzt eine Fortbil-
dung in Garten- und Kräuterpäda-
gogik in Planung und wird in Kürze 
über die Erwachsenenbildung ange-
boten. Interessierte können sich 
dort im Sekretariat melden.      D.U. 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
Beachten Sie bitte unser Zusatz-
programm für den Herbst, das in 
den Sommerferien erscheinen 
wird. Neben vielen altbekannten 
und -bewährten Kursangeboten 
bieten wir im Herbst-Trimester 
auch wieder neue Kurse an.  
Viel Spaß beim Stöbern!  
 
Hinweisen möchten wir auch auf 
Angebote, die bereits im August 
und im September starten:  
 
- Kräuterwanderung an der  
  Sophienhöhe (E173-07-01)  
  Sonntag, 17.09., 14-18 Uhr 
 
- Eltern-LAN  
  Freitag, 08.09., 17-21.30 Uhr 
  (F173-07-01, siehe Seite 17) 
 
- Kindersachenmarkt im Haus der  
  Evangelischen Gemeinde  
  Sonntag, 03.09.17, 10-14 Uhr  
  (Siehe Seite 24) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
- Psychomotorische Bewegungs- 
  gruppen für GrundschülerInnen 
 
- Auspowern nach der Schule für  
  SchülerInnen der 1. und 2.  
  Klasse 
 
- Kreative Eltern-Kind-Gruppen  
  von ca. 1-3 Jahre 
 
- Capoeira-Kurse  
  für Kinder und Familien 

Foto: Doris Breuer 

mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
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Liebe Radlerfreunde  
und -freundinnen!  
 
Wer hat Lust, wer kommt mit? 
Wir fahren zusammen am Sonn-
tag, 10. September 2017, zum 
Gottesdienst beim Fest der Be-
gegnung im Brückenkopfpark in 
Jülich. Unsere Strecke verläuft 
entlang der Rur und beträgt et-
was mehr als 20 Kilometer. Wir 
fahren fast nur Fahrradwege, die 
ohne größere Steigungen sind. 
Unterwegs werden wir 3 kurze 
Impulspausen einlegen und in 
gemächlichem Tempo fahren.  
Um 7.30 Uhr treffen wir uns am 
Teuterhof an der Valencienner-
straße (ehemals Stadtparkres-
taurant) und werden circa um 
9.30 Uhr den Brückenkopfpark 
erreichen. Der Gottesdienst be-
ginnt dort um 10.00 Uhr. 
 
Es wird um Anmeldung gebeten 
unter der Telefonnummer 
02421/188-120, um in etwa die 
Gruppengröße zu kennen. Wenn 
sich jemand jedoch spontan 
noch anschließen möchte, kann 
er/sie natürlich auch noch dazu 
stoßen.  
 
Menschen aus Birkesdorf kön-
nen sich auch im Josef-Vosen-
Park anschließen.  
 
Die Rückfahrt gestaltet Jede/r 
eigenverantwortlich, da die Ver-
weildauer im Brückenkopfpark 
unterschiedlich sein kann. Es 
besteht die Möglichkeit mit der 
Rurtalbahn zurückzufahren oder 
evtl. sich zur Rückfahrt zu Klein-
gruppen zusammenzuschließen. 

 
Inge Schulz-Simon 

Mary Schmitz 

Infos zum Programm des  
Festes der Begegnung unter  

www.kkrjuelich.de  

Wir laden Sie ein, mit anderen El-
tern und pädagogischen Fachkräf-
ten gemeinsam zu spielen, eigene 
Computerspielerfahrungen zu sam-
meln und sich über Inhalte und 
Wirkungen virtueller Spielwelten zu 
informieren.  
 
Die Eltern-LAN beginnt mit einer 
Einführung zur Faszinationskraft 
digitaler Spiele. Anschließend pro-
bieren die Teilnehmenden zwei 
Spiele selbst aus. Nach der Spiel-
phase tauschen sie die gesammelten 

Games faszinieren! Doch warum eigentlich? 
Herzliche Einladung zur Eltern-LAN 

Eindrücke aus und diskutieren mit 
den MedienpädagogInnen darüber.  
 
 
 
 
 
 
 
Der Kurs findet am Freitag, 8. Sep-
tember von 17-21.30 Uhr statt und 
ist kostenlos. Bitte melden Sie sich 
unter der Kursnummer F173-07-01 
in der Familienbildungsstätte an. 

Düren/Langerwehe. Rund 1.000 ge-
spendete Fahrräder hat das Team 
des Dürener Sozialrads in den ver-
gangenen Jahren eingesammelt, 
wieder verkehrstüchtig gemacht 
und gegen einen fairen Unkosten-
beitrag an bedürftige Menschen 
weitergegeben. Das langjährige En-

Dürener Sozialrad gewinnt Ehrenpreis  
für Soziales Engagement des Kreises Düren 

gagement des ehrenamtlich arbei-
tenden Teams wurde nun mit dem 
Ehrenpreis des Kreises Düren be-
lohnt. Bei einer Feier in der Kultur-
halle Langerwehe wurde der Preis 
von Landrat Wolfgang Spelthahn 
an „die Sozialradler“ übergeben.  

Foto/Text: Elmar Farber 
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Alle Jugendlichen ab 12 Jahren, die 
gerne singen und Theater spielen, 
sind herzlich zu diesem Projekt ein-
geladen, das in der ersten Herbstfe-
rienwoche von Freitag, 20.10., bis 
Mittwoch, 25.10., im Landschul-
heim Haus Dalbenden in Kall-Urft 
stattfindet. Die Leitung haben Pfar-
rerin Vera Schellberg und Kantor 
Stefan Iseke. 
Geprobt wird das Musical „Der ver-
lorene Sohn“ von Andreas Mücksch 
und Barbara Schatz. Es erzählt, an-

Der verlorene Sohn 
Musical-Projekt für Jugendliche  

in den Herbstferien 

gelehnt an das gleichnamige Gleich-
nis, eine zeitlose Geschichte rund 
um die Themen Heimat und Frem-
de, Liebe und Verrat, Schuld und 
Vergebung. 
 

Das Musical wird am Sonntag, 5.11., 
um 17 Uhr in der Christuskirche 
aufgeführt. 
 

Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Stefan Iseke, Tel: 02421-
307958, Email: orgelwolf.dn@t-
online.de. 

Tour de Birkesdorf 
 

Samstag, 2. September 
 

Am Samstag, den 2. September, 
laden wir Sie und Euch wieder herz-
lich zu unserer Fahrradtour ein.  
 

Wir starten um 13.30 Uhr am Ge-
meindezentrum in Birkesdorf, ent-
decken viele Sehenswürdigkeiten 
und beenden unsere Fahrt gegen 17 
Uhr wieder in Birkesdorf. Hier er-
wartet uns ein kleines Grillfest.  
 

Zu diesem sind auch alle, die nicht 
mitfahren, herzlich eingeladen. Für 
Erfrischungen während der Fahrt 
ist gesorgt.  
 

Über eine Anmeldung unter Tel.-
Nr.: 02421/83154 würden wir uns 
freuen; dann können wir besser pla-
nen.  

E. Reschke-Rank 

Konfirmation 2019 
 

Liebe Eltern,  
 

Ihre Kinder sind zur Konfirmation 
2019 herzlich eingeladen. Hierzu 
erhalten Sie Mitte Oktober ein An-
meldeformular. 
 

Teilnehmen können alle Kinder, die 
zwischen dem 01.07.2004 und dem 
30.06.2005 geboren sind, unabhän-
gig davon, ob Sie, liebe Eltern, Mit-
glied unserer Gemeinde sind und 
auch unabhängig davon, ob Ihre 
Kinder bereits getauft sind.  
 

Auch wenn Sie keine Post von uns 
bekommen - weil Sie vielleicht neu 
zugezogen oder Ihre Daten aus an-
deren Gründen nicht bei uns regis-
triert sind -, können Sie Ihr Kind 
noch bis Ende November im Ge-
meindeamt bei Frau Huth oder 
Frau Drehsen unter der 02421/188-
112 anmelden.  

Projektchor Taizé 
 

BUIR. Wir suchen für unser Taizé 
Gebet in der Lutherkirche Buir 
am 19. November Menschen, die 
gerne singen oder es versuchen 
möchten. 

 

Die Musik aus 
Taizé basiert 
auf kurzen ein-
fachen Melo-
dien, die sich 
immer wieder-
holen. 

 

Alle sind herzlich eingeladen. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Das erste Treffen findet 
statt: 
 

Donnerstag, 30. August 
20 Uhr 
Evangelisches  
Gemeindehaus  
Buir, Bahnstr. 46 

 

Sollten Sie an diesem Tag ver-
hindert sein oder Fragen haben, 
können Sie mich auch gerne an-
rufen.  
 

Franz-Josef Brings  
Tel. 02275/201271 

Unter der Leitung von Franz-Josef 
Brings probt ein neuer Chor im 
Evangelischen Gemeindehaus in 
Buir, Bahnstr. 46, jeden Dienstag 
ab 20.00 Uhr. 

Alle Menschen, die gerne singen, 
sind herzlich willkommen.  
Informationen gibt es unter Tel. 
02275/320 oder kommt einfach 
vorbei 

Neuer Chor in Buir 

Ehrenamtstag  
 

Mittwoch, 6. September  
 

Die Gemeinde lädt in diesem Jahr 
wieder zu einem großen Ehren-
amtstreffen ein. Wir wollen wahr-
nehmen, was alles durch die Arbeit 
geschieht, die ehrenamtlich im Rah-
men unserer Gemeinde leistet wird, 
und einen Austausch untereinander 
ermöglichen.  
 

Vor allem wollen wir danke sagen 
für das große Engagement.  
 

Fall Sie ehrenamtlich tätig sind und 
keine Einladung erhalten haben 
sollten, bitten wir Sie das zu ent-
schuldigen: Bitte melden Sie sich 
einfach unter 02421 / 188-0 oder 
per Email an  
 

   ehrenamt@evangelische-gemeinde 
   -dueren.de 
 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Kommen! 

mailto:ehrenamt@evangelische-gemeinde-dueren.de%3c
mailto:ehrenamt@evangelische-gemeinde-dueren.de%3c
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Stell dir vor,  
du liegst im  
Krankenhaus... 
und keiner aus der Gemeinde 
lässt sich blicken?! 
 

Sie liegen im Krankenhaus und 
würden sich sehr über einen 
Besuch aus der Gemeinde 
freuen – aber keiner kommt? 
Das passiert leider immer wie-
der in den Krankenhäusern 
Düren, Birkesdorf und Len-
dersdorf. 
 

Es gibt einen Besuchsdienst 
unserer Gemeinde in allen drei 
Häusern, der regelmäßig zu 
den PatientInnen geht, die auf 
den Listen aufgeführt sind, die 
uns von den Verwaltungen der 
Krankenhäuser zur Verfügung 
gestellt werden. Dort sind alle 
PatientInnen verzeichnet, die 
bei der Aufnahme die Konfes-
sion „Evangelisch“ angegeben 
haben.  
 

Wenn Sie Ihre Konfession 
nicht angeben, stehen Sie nicht 
auf der Liste, und so wissen 
wir nichts davon, dass Sie im 
Krankenhaus liegen – es sei 
denn, wir laufen uns zufällig 
über den Weg. 
 

Wenn Sie sich also über unse-
ren Besuch freuen würden: 
Bitte bei der Aufnahme die 
Konfession angeben – und er-
wähnen, dass der Besuchs-
dienst kommen darf! Auch 
dann, wenn man Sie nicht da-
nach fragen sollte! 
 

Und noch eine Variante ist 
möglich: Sie haben Ihre Kon-
fession angegeben – und trotz-
dem lässt sich aus der Gemein-
de niemand blicken. Dann ge-
ben Sie doch bitte dem Pflege-
personal Bescheid, das Ihren 
Wunsch dann sicher an uns 
weitergibt. 
 

Irene Weyer 
Krankenhaus-Seelsorge 

Der Evangelische Frauenverein Dü-
ren e.V. hat seine diesjährige Mit-
gliederversammlung im Haus der 
Evangelischen Gemeinde zu Düren 
durchgeführt. Im Vorstand wurden 
bestätigt:  
Lilly Stiehr als erste Vorsitzen-
de,  Rosemarie Waak als zweite Vor-
sitzende, Cornelia Kenke als erste 
Schriftführerin und Dina Kranz als 
zweite Schriftführerin.  
Neu gewählt wurde Heidi Bertram 
als Schatzmeisterin.  
 

Der bisherigen langjährigen Schatz-
meisterin Wilma Rau dankte der 

Vorstands- und Beiratswahlen  
im Evangelischen Frauenverein e.V. 

Verein ganz herzlich für ihre her-
vorragende Arbeit. Wilma Rau will 
sich weiterhin im  Beirat engagie-
ren. Außerdem wurde Gerlinde 
Herrmann neu in den Beirat ge-
wählt. 
 

Der neu gewählte Vorstand und 
Beirat trafen sich zu einer Klausur-
tagung, um über Fragen  der Pro-
grammgestaltung, des Einsatzes 
finanzieller Mittel und über  weitere 
Ziele der Vereinsarbeit nachzuden-
ken und zu diskutieren.  
 

Cornelia Kenke 

Neues Buch „Tomorrow“ Die 
Welt ist voller Lösungen, von 
Cyril Dion.  
 

Es ist das Buch zu dem faszinieren-
den gleichnamigen Dokumentar-
film, der im März im Haus der Ge-
meinde gezeigt worden ist und gro-
ßen Zuspruch gefunden hat. Cyril 
Dion schreibt zu Buch und Film: 
„Eine neue Vision für die Welt: Wir 
müssen etwas tun. JETZT“  

Gesellschaftspolitischer Lesekreis in Birkesdorf 

Wir wollen uns mit den einzelnen 
Bereichen der Vision für eine ge-
rechtere Welt befassen, wie sie in 
Film und Buch vorgestellt werden. 
 

Herzliche Einladung zum Treffen 
am 12. September um 19.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Birkesdorf. 
 

Helma Tietjen 

Studienfahrt ins Elsass: Europa im Umbruch 
11. bis 16. September 2018 

Wir erleben gerade eine Zeit der 
Umbrüche in Europa. Eine Studien-
fahrt ins Elsass kann unsere Sinne 
schärfen. Dort können wir in die 
kriegerische deutsch-französische 
Geschichte zurückblicken und uns 
vor Ort informieren wie europäi-
sche Politik gestaltet wird. 
 

Die Teilnehmenden werden das 
Reise-Programm miteinander er-
stellen. Auf dem Programm könnte 
etwa stehen:  
Besuch des Europa-Parlaments, 
Gespräch mit einem Europa-
Abgeordneten, Stadt-Führungen in 
Straßburg und Colmar mit Besichti-
gung der einschlägigen Sehenswür-
digkeiten, Tour auf den Grand Bal-
lon/Vogesen mit Besuch der Ge-
denkstätte Hartmannsweilerkopf 

(30.000 Soldaten starben hier in 
Grabenkämpfen), Besichtigung von 
Synagogen und einer Moschee, Si-
tuation der Kirchen und der Religi-
onen, Albert Schweitzer sowie ein 
Konzert-Besuch. 
 

Wir fahren in einem komfortablen 
Reise-Bus, der uns die gesamte Rei-
se zur Verfügung steht und über-
nachten in Achern (****Hotel). 
 

Kosten: Euro 490 p. P. im DZ, 
Frühstück, Bus-Fahrt und Eintritts-
gelder; EZ-Zuschlag: Euro 80 p. P. 
 

Melden Sie bitte jetzt Ihr Interesse 
an: Tel. 02421/188-170, Email: FBS 
fbs@evangelische-gemeinde-
dueren.de, Kursnr.: E-183-08-01; 
Auskünfte bei  
Dirk Siedler, Tel. 02421/50 26 40 

mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
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Willkommen im 

Erzählcafé  

Jeden Dienstag treffen sich in 
der Zeit von 10-12 Uhr ältere und 
jüngere Menschen im Haus der 
Evangelischen Gemeinde. Nach Kaf-
feetrinken und Plauschen folgt die 
beliebte Programmzeit:  
 
 
1.8.2017: Trarira, der Sommer, 
der ist da - Sommerlieder mit 
Stefan Iseke 
 
8.8.2017: Vom Seelenleben der  
Tiere - Referent: Hans Stenzel 
 
15.-29.08.2017: Das Erzählcafé 
macht Sommerpause. 
 
5.9.2017: „Und allem Weh zum 
Trotze bleib ich verliebt in die 
verrückte Welt.“(Hermann Hes-
se) Allen Krisen zum Trotz bleibt 
der Schriftsteller zeitlebens ver-
liebt ins Dasein. Krisen begriff er 
als Chance, um an ihnen zu 
wachsen.  
Referentin: Elke Bennetreu  
 
12.9.2017: Männer und Frauen 
– Neues zur Geschlechterfor-
schung  
Inzwischen weiß man, dass 
Gleichberechtigung nicht heißt, 
dass Männer und Frauen gleich 
sind. Der Streit wird aber dar-
über geführt, wie groß der Unter-
schied ist und ob er nur erzie-
hungsbedingt oder doch angebo-
ren ist. Die neuste Gehirnfor-
schung gibt interessante Einsich-
ten zu dieser Frage.  
Referentin: Cornelia Kenke  
 
19.09.: Sturzprophylaxe 
Referent/in: NN 
 
26.09.:  „Reim dich oder ich 
fress dich!“ Alles, was sich reimt, 
fasziniert schon ganz kleine 
Menschen, weil sie es leicht be-
halten und wiederholen können 
und weil es etwas Magisches hat. 
Wie ist das bei uns selbst?  
Referentin: Margret Hanuschkin 

Selbsthilfegruppen 

● Emotionale Gesundheit (EA) 
 Haus der Evangelischen Gemeinde 
 dienstags, 19 - 21 Uhr 
 Kontakt:  
 Simone: 02421/9949434 
 Luise: 02421/45590 
 Rudi: 02427/568002

● Parkinson Vereinigung 
 Regionalgruppe Düren 
 Nörvenicher Str. 7 - 9 
 jeder erste Dienstag im Monat, 
 15 - 17 Uhr 
 Anne Schiffer-Inden 
 Tel.: 02421/495987  
   Email:  
   anne.schiffer-inden@t-online.de 
 
● Anonyme Alkoholiker  
 AA Kreis Düren 
 Telefon: 0176/50087394 

Schreiben Sie gerne? 
Biografische Schreibwerkstatt 
Herzliche Einladung nach Buir und nach Kreuzau 

„Weißt du noch?“ Oft stellen wir 
diese Frage engen FreundInnen 
und PartnerInnn, aber auch uns 
selbst. Mal übermütig und freudig, 
mal traurig und wehmütig blicken 
wir zurück auf vergangene Erleb-
nisse. Und oft haben wir einen 
Wunsch: Das müsste ich aufschrei-
ben.  
Das Leben ist bunt und vielfältig, 
und Vieles ist wert, in Worte gefasst 
und damit erzählt zu werden. In der 
Schreibwerkstatt wecken wir mit 
spielerischen Mitteln Erinnerun-
gen. Die Methoden, mit denen wir 
arbeiten, sind kreativ und inspirie-
rend. Sie schaffen Raum für das, 
was war, und zeigen auf, was wich-
tig ist.  
An jedem Kurstag gibt es eine spie-
lerische Schreibübung und die Teil-
nehmerInnen erhalten Anregungen, 
die inspirieren, zuhause für den 
nächsten Workshop ein Stück Erin-
nerung aufzuschreiben. Die Texte 
können für sich stehen, sie können 
sich aber auch in eine größere Ar-
beit einfügen.  
Ziel des Kurses ist, die Angst vor 
dem leeren Blatt zu nehmen, sich 
aufmerksam und selbstbewusst 
dem eigenen Leben zuzuwenden 
und Erfüllung darin zu finden, 
schreibend zurück zu schauen.  
Auf Wunsch werden einige Texte in 
der Gruppe vorgelesen oder zu ei-
nem Buch zusammen gestellt. Die 

TeilnehmerInnen dürfen sich auf 
anregende und aufregende Stunden 
freuen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Der Kurs richtet sich an alle die 
gerne schreiben oder schon immer 
den Wunsch hatten, etwas aus ih-
rem Leben aufzuschreiben. 
Jeder Werkstatt-Kurs besteht aus 
acht Terminen. Beide Kurse finden 
unabhängig voneinander statt, einer 
im Gemeindehaus Buir und der an-
dere im Gemeindehaus Kreuzau. Sie 
können jeweils nur einen Kurs bu-
chen. Ulrike Schwieren-Höger leitet 
beide Kurse. 

Iris Vasic 

Schreibwerkstatt in Kreuzau: 
Dienstags, 15.00 - 16.30 Uhr  
Beginn: Dienstag, 10. Oktober 
 
Schreibwerkstatt in Buir: 
Donnerstags, 15.00 - 16.30 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 5. Oktober 
 
Teilnehmergebühr: 35 EURO 
 
In den Herbstferien ist für beide Kurse 
Pause. 
 
Nähere Infos unter 02421/188-170 
(Familien- und Erwachsenenbildung) 

mailto:anne.schiffer-inden@t-online.de
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Auskunft und Anmeldung:  
 

Dienstag und Donnerstag, 9.00 - 12.00 Uhr im Netzbüro, 02421/188-123. Wenn möglich, melden Sie sich bitte 
per E-Mail an: das-netz@evangelische-gemeinde-dueren.org  
 

Nach Ihrer Anmeldung bitten wir um Vorauskasse per Überweisung unter Angabe der Referenz 
(Ref.: = Name des Ausflugs):  
 

       Evangelische Gemeinde zu Düren  
       IBAN: DE 78 3955 0110 0000 1007 50         Swift-Bic: SDUEDE 33 XXX  
 

Ihre Anmeldung ist erst dann verbindlich, wenn die Überweisung zeitnah mit der Anmeldung erfolgt. Bis dahin 
bleiben Sie auf der Warteliste. Bei Abmeldung innerhalb der letzten fünf Werktage vor der Fahrt müssen wir 
uns anteilige Kostenbeteiligung vorbehalten. Bei sehr kurzfristigen Problemen können Sie uns am Tage des 
Ausflugs auf folgender Notfall-Handy-Nr. erreichen: 0176/823 477 20 

Der Archäologische Park  
in der Römerstadt Xanten 
 

Für Freunde römischer Kultur ist 
Xanten ein Paradies. Auf dem Ge-
lände der antiken Provinzstadt Co-
lonia Ulpia Traiana wird römische 
Geschichte lebendig. Imposante 
Rekonstruktionen römischer Bau-
werke sind das Herzstück des Xan-
tener „Römerparks“. Im LVR-
Römer Museum zeigen antike 
Fundstücke und moderne Medien 
anschaulich und unterhaltsam, wie 
das römische Leben vor 2000 Jah-
ren aussah. Nicht nur die Ausstel-
lung, auch das Gebäude des Römer 
Museums ist beeindruckend. Der 
20 m hohe Bau hat die Ausmaße 
der Eingangshalle der Großen 
Thermen der römischen Stadt. In 
einer Basisführung bekommen wir 
den Park erklärt, für dessen Erkun-
dung mindestens 3 Stunden einzu-
planen sind. Mittagessen werden 
wir im Park in der „Römischen 
Herberge“. Wenn uns nachmittags 
noch Zeit bleibt, können wir an der 
„Xantener Nordsee“ gemütlich Kaf-
fee trinken - mit tollem Blick auf 
den See. 
 

Termin:      Freitag, 29.09. 2017 
Abfahrt:     7.45 Uhr Annakirmesplatz 
                 8.00 Uhr Stadtcenter 
Rückfahrt:  18.00 Uhr 
Kosten:      34,00 € für Busfahrt, Eintritt  
                 Römerpark und Museum 
Leitung:     E. Billstein / W. Schmitz 
Ref.:          Xanten 

Die Stadt Luxemburg 
 
Da im vergangenen Jahr viele Inte-
ressenten nicht mitfahren konnten, 
bieten wir in diesem Jahr noch ein-
mal eine Fahrt in die Stadt Luxem-
burg an.  
Diesmal besuchen wir das Tramway 
Museum. Ausgestellt sind eine his-
torische Pferdebahn, alte Tramwa-
gen und Autobusmodelle sowie his-
torische Uniformen. Anhand zahl-
reicher Fotos und Dokumente wird 
die Entwicklung der Verkehrsbetrie-
be der Stadt Luxemburg seit 1875 
dargestellt.  
Nach dem Essen werden wir im 
„Petrusse Express“ eine Zeitreise in 
die Vergangenheit unternehmen 
und die Gegenwart entdecken. Die 
Geschichte des früheren „Gibraltar 
des Nordens“ lebt wieder auf, wäh-
rend wir an den historischen Stellen 
der Festung vorbeifahren.  
Anschließend haben wir noch Zeit 
für einen Stadtbummel. 
 

Termin:      Freitag, 20. Oktober 2017 
Abfahrt:     7.00 Uhr Annakirmesplatz  
                 7.15 Uhr Stadtcenter 
Rückfahrt:  17.00 Uhr 
Kosten:      33,50 € für Bus und  
                 Petrusse Express 
Leitung:     E. Billstein / W. Schmitz 
Ref.:           Luxemburg 

Vorschau auf  November 
 

14.11.2017 ab 14 Uhr:  
Halbtagesfahrt zur Zuckerfabrik 
Euskirchen / max. 25 Personen 
 

Diese Fahrt ist für Teilneh-
merInnen mit Herzschrittma-
cher, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen oder Gehhilfen 
leider nicht geeignet  
 

Festes Schuhwerk erforderlich.  

 
24.11.2017 
Kalkar am Niederrhein 
u.a. Besichtigung der St. Nicolai 
Kirche mit dem „ Sieben-
Schmerzen Altar“, den der geni-
ale Henrik Douverman 1518-
1521 geschaffen hat.  

 
Änderungen vorbehalten. 
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Ihre Diakonie-Sozialstation  
 

der Evangelischen Gemeinde zu Düren 
 

Tel. 02421/188-132 

Aus der  
Erwachsenenbildung  
im Kirchenkreis Jülich 
 
Literaturseminar zu  
Hermann Hesse 
 
Dienstag, 22. August 2017  
„Wir sollen uns wenigstens ein 
einziges Mal ansehen, wie wir 
sind“  
Hesses Leben und Schaffen in 
Bern von 1911 -1919: 
Bern sollte ein Neuanfang sein. 
Hesse stürzt sich in die Arbeit: 
für die Kriegsgefangenenseel-
sorge, in politisches Mahnen, in 
Zeiten von zunehmendem Natio-
nalismus und Hass.  
 

In diesen Jahren entstehen Ge-
dichte, politische Statements, 
Briefwechsel mit seinen Psycho-
analytikern und die Romane 
„Roßhalde“ und „Demian“. 
 
 
Dienstag, 5. September 2017  
„Glück heißt, mit der Welt und 
mit sich im Einklang stehen“ – 
Neubeginn im Tessin 
Suizid oder völlig neu anfangen 
und alles dem Schreiben unter-
ordnen? Vor dieser Alternative 
stand Hermann Hesse am Ende 
seines fünften Lebensjahr-
zehnts. Malen und der Aufent-
halt in der Natur wird ihm zur 
Lebenshilfe. 
 

„Klein und Wagner“, 
„Wanderung“, „Kinderseele“ und 
„Klingsors letzter Sommer“ sind 
wichtige Werke aus dieser Zeit.   
 
 
Die Reihe wird fortgesetzt. 
 
Leitung:       Regina Marotzke  
                   und Team  
Referentin:  Elke Bennetreu 
 
Jeweils von 17.30- 19.45 Uhr im 
Vortragsraum neben der Chris-
tuskirche 
 
Anmeldung: EEB, Tel. 02461/ 
9966-0 oder eeb@kkrjuelich.de 

Kirche vernetzt sich zum Wohl der Menschen 
Die Kreissynode Jülich tagte am 10. Juni in Düren  

Gott im Gemeinwesen 

Die Kreissynode unseres Kirchen-
kreises befasste sich schwerpunkt-
mäßig mit der Frage, wie die Ge-
meinden ihren diakonischen Auf-
trag heute wahrnehmen sollen.  
 

Getreu dem Bibelvers aus dem Buch 
des Propheten Jeremia „Suchet der 
Stadt Bestes“ geht es darum, dass 
eine Kirchengemeinde sich ganz 
gezielt gemeinsam mit anderen Akt-
euren vor Ort für die Verbesserung 
sozialer Verhältnisse engagiert. In 
vieler Hinsicht ist dieser Impuls 
eine Bestätigung für unsere Ge-
meindearbeit hier in Düren, die 
schon lange genau diesen offenen 
Weg eingeschlagen hat. Es geht 
nicht um den Selbsterhalt oder die 
Profilierung von Kirche, sondern 
um das Wohl der Menschen.  
 

Die auf der Synode vorgestellten 
Beispiele - von Hausaufgabenhilfe 
über Mittagstische bis Flüchtlings-
hilfe und Mieterberatung - zeigten, 
dass es sich weiter lohnt, quer zu 
den Institutionen zu denken und 
neue Bündnisse in der Sache einzu-
gehen.  

Kirchenasyl 

Im Kirchenkreis Jülich gibt es eini-
ge Gemeinden, die aktuell Flücht-
lingen ein Kirchenasyl bieten. An-
dere Gemeinden haben nicht die 
Möglichkeit dazu. Die Synodalen 
beschlossen einmütig, dass in Zu-
kunft alle 19 Gemeinden des Kir-
chenkreises die finanzielle Last der 
Kirchenasyle gemeinsam tragen.  
 

Friedensfrage 

Ein weiterer wichtiger Punkt der 
Tagesordnung war die Errichtung 
einer Synodalbeauftragung für Frie-
densfragen und Kriegsdienstverwei-
gerung.  
 

Diese Position wurde Pfarrer i. R. 
Klaus Kenke aus Düren anvertraut. 
Er machte den Synodalen in einem 
bewegenden Vortrag deutlich: Die 
Welt steht in Bezug auf Rüstung 
und Kriegsgefahr am gleichen 
Punkt wie vor 35 Jahren. Die Kirche 
ist aufgerufen, sich massiv in die 
Diskussion um Abrüstung und al-
ternative Friedensstrategien einzu-
mischen.  
 

Stephan Schmidtlein 

Hielten den  
einführenden Vortrag:  
 

Pfarrerin Heike Park (links) 
und Pfarrerin Helga Wemhöner  
aus der Westfälischen  
Schwesterkirche Foto: J. de Kleine 
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Jugendchor 
für Jugendliche ab 13 Jahren 
Probe freitags, 17.45 - 19.00 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde 
Stefan Iseke, 02421/307958 

 
Jugendchor Joyful Voices 
für Jugendliche ab 11 Jahren 
Probe donnerstags, 18.15 - 19.15 Uhr 
Gemeindezentrum Birkesdorf 
Andrea Eich, 02421/880432 

 
Underground – Jugendtreff im 
Keller vom Haus der Gemeinde 
Freitags von 18 - 22 Uhr treffen sich 
interessierte Jugendliche zum Musik 
hören, Kochen, Chillen oder Kicker-
und Tischtennisspielen. 
Manchmal machen wir auch größere 
Aktionen, wie z.B.: Grillen, Partys 
und vieles mehr. 
Auf Facebook findet ihr uns unter 
dem Namen „Underground Düren“.  
Ihr könnt Euch aber auch ganz 
einfach informieren bei Stefan 
oder Jonas. 
Wir freuen uns auf jeden von Euch! 
 

Stefan Krischer  
Mail: s.krischer@me.com  
 

Jonas Hermes 
Mail: jonas.hermes@freenet.de 
 

Pfarrer Martin Gaevert  
zuständig für die Jugendlichen 
Telefon: 02421/2620689 

 
MultiKulti 
Jugendzentrum im Haus der Stadt 
Stefan-Schwer-Str. 4, Düren 
Kontakt: Maria Horn, 02421/41635 

 
Jugendheim Düren-Ost 
Jugendzentrum im Bürgerhaus  
Nörvenicher Straße 7-9 
Kontakt: Roberto Böhnke und 
Martin Zimmerbeutel, 02421/971323 

 
Rütger-Kids 
Kinder– und Jugendarbeit rechts der 
Rur - Kontakt Ursula Weyermann, 
Tel. 02421/188-165 
Facebook: Rütger-Kids 

 
Jugendhaus “Chill out“ 
Nörvenich, Hirtstraße 28 
Kontakt Slawa Vorster  
0176/30743834  

Kostenloser Schnupperkurs im Tonstudio 
für 10- bis 14 jährige 

Du wolltest schon immer mal… 
 

hinter die Kulissen einer Musikproduktion schauen,  
Deine eigene Stimme auf einer CD hören, einen Song selber abmischen  
oder einen Beat selber komponieren? 
 

Alles möglich im MultiKulti  
beim Schnupperkurs im Tonstudio!  

Mit Anleitung arbeitet Ihr in kleinen 
Gruppen und könnt vor dem Mikro-
fon und auch hinter dem Mischpult 
alles ausprobieren. 
 
Ihr lernt, mit moderner Studiotech-
nik umzugehen.  
Ihr erfahrt, welche Faktoren für eine 
gute Aufnahme wichtig sind und 
was sonst alles zu einer guten Mu-
sikproduktion gehört. 
 

Anmelden und mitmachen! 

Es gibt vier Kurse. Jeder Kurs dauert drei Wochen. Ihr trefft Euch an zwei  
Nachmittagen in der Woche immer von 15 bis 17.30 Uhr.  
 

Termin 1:   5.- 22.  September,  immer Dienstag und Freitag 

Termin 2:   4.- 20.  Oktober,       immer Mittwoch und Freitag 

Termin 3:   7.- 23.  November,   immer Dienstag und Donnerstag 

Termin 4:   6.- 21.  Dezember,   immer Mittwoch und Donnerstag 

Zeit und Lust? Dann könnt Ihr Euch anmelden... 
 

per Telefon:   02421/2770852 
per Email:      multikulti-dn@online.de 
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Wir suchen fortlaufend 
 

 

für die Weitergabe an Frauen/Familien, die uns bei  
Problemen in der Schwangerschaft aufsuchen: 

 
 

   Baby-Erstausstattung bis Gr. 104 
   besonders Größe 50 - 56 
   Kinderbetten, Kinderwagen,  
   Geschwisterwagen und Buggis  
   in gut erhaltenem Zustand 

Die Sachen können abgeholt werden.  
Tel. 02421/188-157  
 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di und Do von 10 - 12 Uhr, Do 14.30 - 16.00 Uhr 

 

Für unser Projekt „Dürener Sozialrad“ suchen wir 
fortlaufend ausgemusterte Fahrräder, Tretroller, 
Bobbycars etc., die dem ehrenamtlich arbeitenden 
Team als Spende zur Verfügung gestellt werden.  

 

Öffnungszeiten:  Di. , Mi.: 9 - 12,  Do. 9-11.30 Uhr 
 

Telefon: 02421/188-233  
Email:  
sozialrad@evangelische-gemeinde-dueren.org  

„Drahtesel“ gesucht! 

 

Unsere Öffnungszeiten: 
    Montag - Freitag: 10 - 18 Uhr 
               Samstag: 10 - 14 Uhr 

 

Düren, Wilhelm-Wester-Weg 1 

Haus der Evangelischen Gemeinde 
Tel. 02421/188-163 

 

•  Fair gehandelte Lebensmittel,  
   Confiserien und Wein 
 

•  Kunsthandwerk, Schmuck, Tücher, 
   Taschen, Heimtextilien, Geschirr,  
   Instrumente 
 

•  Ökologisch zertifizierte Papeterie,  
   Grußkarten  

Unser Laden ist bis zum  
19. August geschlossen. 

 

Wir freuen uns über Ihre ehrenamtliche Hilfe 
beim Cafébetrieb. 
 
Infos und Tischreservierung: 
Tel.: 02421/188-170 
Email: fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de 
Internet: www.bildung-bewegt-düren.de 

Sonntag, 3. September 2017 
10 - 14 Uhr  
Haus der Evangelischen Gemeinde 

Faire Woche  
15.-29. September: 

Fairer Handel  
schafft Perspektiven! 

“ROTE LINIE GEGEN KOHLE“ 
Hambacher Wald ∙∙∙∙ Kerpen-Buir ∙∙∙∙ Kerpen-Manheim 

Aktionstag am Tagebau Hambach 
26. August 2017 

 

     12 Uhr:    Rote Linie zwischen Parkplatz Manheimer Bürge  
                   und BUND-Grundstück  
     15 Uhr:    Abschlusskundgebung in Kerpen-Manheim (alt) 
     16 Uhr:    Straßenfest in Kerpen-Manheim (alt) 
 
Infos unter:  www.zukunft-statt-braunkohle.de#seidierotelinie 
 

Veranstalter: 

mailto:fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
http://www.bildung-bewegt-düren.de
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Evangelische Seelsorge  
in der LVR-Klinik Düren 
Meckerstraße 15 
Pfarrerin Ulrike Grab 
Tel. 02421/40-2634 
E-mail: ulrike.grab@ lvr.de 

 

 

Evangelische Seelsorge  
in den Krankenhäusern Düren,  
Lendersdorf und Birkesdorf 
Pfarrerin Irene Weyer 
Tel. 02275/911586 
Irene.Weyer@ t-online.de 

 

 

 
Telefon Seelsorge 
Tel. 0800/1110111 
Tel. 0800/1110222 
www.telefonseelsorge.de 

 

Pfarrerinnen und Pfarrer 

Christuskirche 
Peter-Beier-Platz, Düren 
 

Emmaus-Kapelle 
Kölnstraße 101, Düren 
(am Evangelischen Friedhof) 
 

Lutherkirche  
Bahnstraße, Kerpen-Buir 
 

Birkesdorf  
Gemeindezentrum 
Matthias-Claudius-Straße 8 
 

Echtz:  
Nikolaus-Kapelle, Geich 
 

Gey, Katholische Kirche 
 

Huchem-Stammeln  
Katholische Kirche 
 

Kreuzau 
Gemeindehaus 
Heribertstraße 5 
 

LVR-Klinik Düren 

Meckerstraße 15 
 

Merzenich 
Gemeindehaus 
Severin-Böhr-Straße 15 
 

Nideggen, St. Johann Baptist 
 

Niederau  
Schenkel-Schoeller-Stift  
Von-Aue-Straße 7 
 

Niederzier  
• Bürgerhaus, Kölnstraße 
• Wohnanlage Sophienhof  
  Am Weiherhof 23 
 

Nörvenich  
Gemeindehaus 
Jakob-Breidkopff-Straße 6 
 

Schlich, Katholische Kirche 

Kirchen und Predigtstellen 

Martin Gaevert  
Kreuzau/Nideggen 
52351 Düren, Scharnhorststr. 29 

02421/2620689 u. 0176/81140127 

martin.gaevert@evangelische-
gemeinde-dueren.org 
 
Karin Heucher  
Merzenich/Niederzier 
Zeppelinstr. 30, 52351 Düren 
Tel. 02421/951984 
 
Simone Stolte-Lehnert 
DN-Nord, Gürzenich, Schlich, 
Derichsweiler 
Heinrich-Dauer-Str. 16, 52351 Düren, 
Tel. 02421/3061262 
simone.lehnert@ evangelische-
gemeinde-dueren.de 
In Elternzeit; für Vertretung wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindeamt. 
 
Erhard Reschke-Rank 
Arnoldsweiler, Birkesdorf, Echtz, 
Hoven, Mariaweiler, Merken 
Ringstraße 17, 52353 Düren 
Tel. 02421/9949540  
e2r@ gmx.de 
 
Susanne Rössler  
Nörvenich/Vettweiß 
Euskirchener Straße 95 
52351 Düren 
Tel. 02421/971076 
susanne.roessler@evangelische-
gemeinde-dueren.de 
 
Vera Schellberg  
Düren-Ost 
Vorsitzende des Presbyteriums 
Schillerstraße 28, 52349 Düren 
Tel. 02421/224284 

Stephan Schmidtlein 
Düren-Südwest, Rölsdorf,  
Birgel, Gey, Kleinhau 
52355 Düren 
Am Hinzenbusch 40 a 
Tel. 02421/6933579 
stephan.schmidtlein@ 
evangelische-gemeinde-dueren.de 
 
Dr. Dirk Chr. Siedler  
Düren-Süd 
Im Eschfeld 26, 52351 Düren 
Tel. 02421/502640 
DC.Siedler@ web.de 
 
Irene Weyer Buir 
Kirchenstraße 32 f 
50170 Kerpen-Buir 
Tel. 02275/911586 
Irene.Weyer@ t-online.de 

Sollten Sie in dringenden  
seelsorglichen Angelegenheiten 
Ihre/n Bezirkspfarrer/in nicht  
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 
Pfarrer/In vom Dienst 
Tel. 02421/188-100 

Gemeinde-Diakon 

Joscha van Riesen 
allgemeine Gemeindearbeit  
und Kreuzau/Nideggen 
Teichstr. 21, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/5029322 
joscha.van-riesen@evangelische-
gemeinde-dueren.org  

GEMEINDE VON A - Z 

mailto:joscha.van-riesen@evangelisch-gemeinde-dueren.org
mailto:joscha.van-riesen@evangelisch-gemeinde-dueren.org
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Einrichtungen und Dienste  

Adoptions- und Pflegekinderdienst 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang B 
Tel. 02421/188-240 
 

Arbeitslosenzentrum 
Steinweg 5 A, 52349 Düren 
Tel. 02421/41041 
 

B
Steinweg 5 A, 52349 Düren 
Tel. 02421/9727297 
 

und Soziale Stadtentwicklung 

• Peter-Beier-Platz 2, 53249 Düren 
  Tel. 02421/188-169  
• Neue Jülicher Straße 22 
  52353 Düren  
  Tel. 02421/44280 
 

Café International 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 

Di bis Do 12-18 Uhr 
 

„Das Netz...“ - Seniorenbildung 

Wilhelm-Wester-Weg 1

 
Mo - Fr 8.30 bis 12 Uhr 
Tel. 02421/188-170  
fbs@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
Netzbüro - Gemeinde unterWegs 
Di und Do 9 - 12 Uhr 
Telefon: 02421/188-123 
dasnetz@evangelische-gemeinde-
dueren.org 
 

Diakonie-Sozialstation 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
• 
• ACHTSAM, Begleitung langzeit- 
  und demenzkranker Menschen 
Tel. 02421/188-132 

 

Ehrenamtslotsen 

Philippstraße 4, 52349 Düren 
Di 11-12 Uhr, Tel. 02421/188-118 
ehrenamt@evangelische- 
gemeinde-dueren.org 
 

Eine-Welt-Laden 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Montag bis Freitag: 10-18 Uhr  
Samstag:                 10-14 Uhr 
Tel. 02421/188-163 
 

Evangelische  

Kindertageseinrichtung 
Peter-Beier-Platz 3, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-160 
 

Familienbildungsstätte /  

Erwachsenenbildung 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Montag - Freitag, 8.30 - 12.30 Uhr 
Tel. 02421/188-170 / 188-120 
www.bildung-bewegt-dueren.de 
 

Friedhof / Gemeindeamt  

Philippstraße 4, 52349 Düren 

 

Philippstraße 4, 52349 Düren 
Tel. 02421/188-105 (Hille Richers) 
 

Jugendeinrichtungen 

• Jugendhaus ‚Chill out‘ 
   Hirtstr. 28, 52388 Nörvenich 
   Tel. 0176/30743834 

• Jugendheim Düren-Ost 
   Nörvenicher Str. 7-9  
   52351 Düren,  Tel. 02421/971323 
• Jugendzentrum MultiKulti 

 Tel. 02421/41635 
•  Rütger-Kids: Kinder- und  
   Jugendarbeit rechts der Rur 
   Tel. 02421/188-165  
 

Kirchenmusik    

•  Kantoratsbüro 
   Philippstr. 4, 52349 Düren 
   Mittwoch 16-18 Uhr 
   Tel. 02421/188-104 
•  Kantor Stefan Iseke 
   Tel. 02421/307958 
 

low-tec gemeinnützige Arbeitsmarkt-

förderungsgesellschaft Düren mbH 
Paradiesbenden 16 
52349 Düren, Tel. 02421/40360 
 

Nachbarschaftstreff Düren-Nord 
Neue Jülicher Straße 22  
52353 Düren, Tel. 02421/44249 
 

PrymPark- 

Quartiersgesellschaft mbH 

Philippstr. 4, 52349 Düren 
Tel. 02421/6983342 
www.prympark.de 
 

Psychologisches  

Beratungszentrum (PBZ) 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
•  Erziehungs- u. Familienberatung 
   Tel. 02421/188-148 
•  Schwangerschaftskonflikt- 
   Beratung  
   Tel. 02421/188-157 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang E 
• Jugend- und Familienberatung 
  Tel. 02421/188-142 
 

Schulden– und 

Insolvenzberatung 
Wilhelm-Wester-Weg 1, 
Telefonsprechstunde: 
Donnerstag, 9-11 Uhr 
Tel. 02421/188-130 
www.schulden-insolvenzberatung-
dueren.de 
 

Waldheim Schlagstein 
Am Waldheim, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422/901560 
 

Zentrum für Sozial- und  

Migrationsberatung (ZSM) 

Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang C 
Tel. 02421/188/-185/-186 
 

Flüchtlings- und Sozialberatung 
Offene Beratung 
Mo  10-12 Uhr (Wohnungssuche) 
Mo  16-18 Uhr (Beratung f. Frauen) 
Di   15-17 Uhr 
Mi   10-12 Uhr und 15-17 Uhr 
Do  17-19 Uhr, Fr 13-15 Uhr 
Tel. 02421/188-189/-193/-185/-250 
 

Migrationsberatung für  
erwachsene Zuwanderer 
Do 10-12 Uhr, Tel. 0242/188-187 
 

Sprachkursorientierung  
für Asylsuchende 
Fr 10-12 Uhr, Tel. 02421/188-183 
 

Flüchtlingsbetreuung in  
städtischen Asylbewerberheimen 
01575-9290043  
(Mo, Di und Fr vormittags) 
01575-9290045  
(Mi, Do und Fr nachmittags) 
 

Integrationsagentur 
Peter-Beier Platz 1, 52349 Düren 
Mo-Do 10-15 Uhr 
Tel. 02421/188-184 
www.integra-netz.de 

http://www.integra-netz.de
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Haus der  
Evangelischen Gemeinde 
Wilhelm-Wester-Weg 1, Eingang A 
52349 Düren 
Angela Isecke, Tel. 02421/188-125 

 
Bürgerhaus Düren-Ost 
Nörvenicher Str. 7-9, 52351 Düren 
Manuela Wollner  
Tel. 02421/971324 
 
Gemeindezentrum Birkesdorf 
Matthias-Claudius-Str. 8  
52353 Düren  
Petra Freter, Tel. 02421/83154 

Gemeindehaus Buir 
Bahnstraße 46,  
50170 Kerpen-Buir 
Franz-Josef Brings 
Tel. 02275/320 
 
Gemeindehaus Kreuzau 
Heribertstraße 5  
52372 Kreuzau 
Alexander Spitschak 
Tel. 02422/8187 
 

Gemeindehäuser, Küsterinnen und Küster 

Gemeindehaus Merzenich 
Severin-Böhr-Straße 15 
52399 Merzenich 
Inge Eismar  
Tel. 02421/37713 
 
Gemeindehaus Nörvenich 
Jakob-Breidkopff-Str. 6 
52388 Nörvenich  
Andrea Baum  
Tel. 02426/5137  

Düren zwischen Wilhelm-Wester-Weg, Peter-Beier-Platz und Philippstraße: 
Haus der Evangelischen Gemeinde, Christuskirche, Kindergarten, Gemeindeamt 
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